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Das Federseemuseum verlängert seine Öffnungstage

St. Martin
Liebe Kinder, Liebe Eltern, Liebe Gemeinde,

wir laden Sie herzlich zu unserer Martinsfeier ein. 
Wir starten mit einem gemeinsamen Gottesdienst und

gehen anschließend zum Laternenumzug über. 
Abschließend findet ein Umtrunk statt.
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Die Gemeinde Dürnau informiert.
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SERVICESEITE

ÖFFNUNGSZEITEN DER 
ÖFFENTLICHEN EINRICHTUNGEN

Rathaus Bad Buchau 
Marktplatz 2, 88422 Bad Buchau, 
Tel. 07582 8080, Fax 07582 80840 
Mo/Mi/Do  9 -12 Uhr, 
Di/Fr 9 - 12.30 Uhr
Mi.  14 - 18 Uhr
Termine nach Vereinbarung
info@stadt-badbuchau.de
Tourist-Information 
Im „Haus des Gastes“, Marktplatz 6, 88422 
Bad Buchau, Tel. 07582 808-180
Mo. - Fr. 9 - 12:30 Uhr und 14 - 17 Uhr
gast@stadt-badbuchau.de
Wochenmarkt 
dienstags von 8 - 12 Uhr 
Adelindis-Therme 
Thermenweg 2, 88422 Bad Buchau,
Tel. 07582 8001395, Fax 07582 8001666
Therme: Mo-So 10-22 Uhr
Sauna: Mo-So 13-22 Uhr
NABU-Naturschutzzentrum Federsee 
Federseeweg 6, 88422 Bad Buchau, 
Tel. 07582 1566 
Federseemuseum 
August-Gröber-Platz 2, 
88422 Bad Buchau, Tel. 07582 8350 
Öffentliche Bücherei 
im evang. Gemeindehaus, Karlstr. 24 
Mo. - Fr. 9:30 - 16:30 Uhr (Selbstbedienung) 
Ansichtssache 
„Einkaufen für einen guten Zweck“ in der
Schussenrieder Str. 27
Di. - Sa. 10 - 12.30 Uhr
Di., Do. + Fr. 14 - 17.30 Uhr
Postfiliale – ARAL-Tankstelle Schmid
Riedlinger Straße 67, 88422 Bad Buchau
Postfiliale:
Mo. - Fr. 7.00 - 19.45 Uhr, Sa. 7.30 - 19.45 Uhr
So. 9.30 - 19.45 Uhr
Tankstelle:
Mo. - Fr. 7 - 20 Uhr
Sa. 7.30 - 20 Uhr, So. 9.30 - 20 Uhr

ANGEBOTENE HILFSDIENSTE

Ambulanter Pflegedienst/Rundumpflege 
zu Hause 
Tel. 07583 946936 oder 01718989439 

Johanniter Hospizgruppe 
Bad Schussenried-Federsee
Tel. 0174 4074383

Sozialstation Riedlingen 
(ambulante Alten- und Krankenpflege) 
Tel. 07371 932020 

Gesprächskreis & Kontaktstellen 
pflegender Angehöriger 
Tel. 07351 5005-30 

Nachbarschaftshilfe 
Frau Heidi Steiner, Tel. 07582 9343047 

Haus Regenta / Essen auf Rädern 
Bad Schussenried, Tel. 07583 4050 

Haus Irmengardis 
Tel. 07582 932076-0 
Haus mit Herz - Tagespflege
Michael Wissussek, Schmidgasse 7
Tel.: 07582/9334730, www.haus-mit-herz.de

DemenzSupport
Schussenriederstr 6, Tel: 0171-2734607
www.demenz.support
Prostatakrebs Selbsthilfegruppe 
Bad Buchau-Federsee 
Hr. Oelhaf, Mobil 0173 4031255
Hebammenpraxis Claudia Haller 
Tel. 07582 2578 
Hebamme Nicola Rädle 
Tel. 07582 926780 
Familienpflege von cura familia 
Frau Kraft, Kanzach, Tel. 0151 72680599, 
Tel. kostenlos 0800 9791-119
Pflegestützpunkt
Tel. 07351 52-7613 oder 7639 oder 7647
Tagespflege Federsee und  
Kath. Sozialstation
im Lina-Hähnle-Haus, Thermenweg 4, 
88422 Bad Buchau
07582 9347241, tagespflege-federsee@so-
zialstation-riedligen.de

WICHTIGE TELEFONNUMMERN

Rettungsdienst - Notarzt 112 
Feuerwehr 112 
Polizei 110 
Poilzei Riedlingen  07371 9380 
Bauhof/Wasserversorgung 
Bad Buchau  07582 80866
nicht eilige
Krankentransporte  07351 19222 

Taxi am Federsee  07582 9399974 
(Kranken-, Stadt-,  0170 8883922 
Fernfahrten, Rollstuhlbeförderung) 

TAXI A. Bleaß  0162 5605778 
(Krankenfahrten, 07582 9323774
Rollstuhlbeförderungen, Taxifahrten)

UMWELTECKE

Aktuelle Abfuhrtermine 
Papierabfuhr - blaue Tonne: 
Montag, 20. November 
Montag, 18. Dezember 
Gelber Sack - blaue Tonne: 
Dientstag, 21. November 
Dienstag, 19. Dezember 
Müllabfuhr - schwarze Tonne: 
Mittwoch, 08. November 
Mittwoch, 22. November 
Alteisensammlung der Freiwilligen Feu-
erwehr 
Samstag, 04. November 
Grüngutabfuhr 
Mittwoch, 08. November  
Öffnungszeiten Recyclingzentrum: 
Di. - Do., 15 - 17 Uhr, Fr., 15 - 18 Uhr 
Sa., 10 - 16 Uhr

APOTHEKENNOTDIENSTE

Sonntag, 05. November 
Marien Apotheke Ertingen 
Tel. 07371/ 6225 
Sonntag, 12. November 
Apotheke St. Michael Hohentengen 
07572 / 711588

ÄRZTE

Gemeinschaftspraxis Lipke
Dr. Werner Lipke,
Angelika & Wolfgang Lipke
Fachärzte für Allgemeinmedizin & Badeärzte
Ärztehaus, Am Kurpark 2, 
88422 Bad Buchau, Tel. 0 75 82 / 93 26 - 0
Vivion Koppatsch, Fachärztin für Innere
Medizin, hausärztliche Versorgung,
Notfallmedizin, Palliativmedizin,
Hofgartenstraße 9, Telefon 07582 721
Christine Schneider, Fachärztin für
Allgemeinmedizin, Badeärztin,
Naturheilverfahren, Chirotherapie,
Physikalische Medizin,
Schussenrieder Straße 57,
Telefon 07582 926565
Hausärztlicher Notdienst Tel. 116 117:
Montag, Dienstag und Donnerstag von 
18:00 bis 08:00 Uhr am Folgetag
Mittwoch von 13:00 Uhr bis 08:00 Uhr am 
Folgetag
Freitag von 16:00 Uhr bis 08:00 Uhr am Fol-
getag
Samstag, Sonntag + an Feiertagen von 
08:00 Uhr bis 08:00 Uhr am Folgetag.
Notdienst-Praxis 
an der Sana MVZ Stadt Biberach GmbH
Marie-Curie-Straße 6, 88400 Biberach 
geöffnet an Samstagen, Sonntagen +
Feiertagen
von 10:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Zahnärzte in Bad Buchau:
Dr. Ralph Neher, Oralchirurgie,
Marktplatz 15, Telefon 07582 93170

Zahnärztlicher Notdienst:
0761 120 120 00

Die hier veröffentlichten Artikel wurden von Vereinen 
und Veranstaltern, Kirchengemeinden und Initiativen, 
Schulen und Kindergärten verfasst. Die Artikel wur-
den von unserer Redaktion geprüft und freigegeben. 
Für die Richtigkeit aller Angaben übernimmt die Stadt 
Bad Buchau keine Gewähr.

Herausgeber: 
Bürgermeister der Gemeinden
Allmannsweiler, Dürnau, Kanzach und der
Stadt Bad Buchau.

Druck und Verlag: 
Druck + Verlag Wagner Gmbh & Co. KG
Max-Planck-Straße 14, 70806 Kornwestheim
Telefon 07154 8222-0.

Verantwortlich für den amtlichen Teil, 
alle sonstigen Verlautbarungen und 
Mitteilungen:
Bürgermeister Diesch, Marktplatz 2, 
88422 Bad Buchau oder sein Vertreter im Amt.

Redaktion: 
Stadt Bad Buchau am Federsee,
Marktplatz 2, 88422 Bad Buchau,
E-Mail: federseejournal@stadt-badbuchau.de,
Telefon 07582 808-0, Fax 07582 808-40.

Titelfoto: Andreas Brüstl

Verantwortlich für „Was sonst noch  
interessiert“ und den Anzeigenteil:
Katharina Härtel,
70806 Kornwestheim.
E-Mail: info@duv-wagner.de
Es gilt die jeweils aktuelle Anzeigen-Preisliste.

IMPRESSUM



 02. - 14. November 2023  3Federsee Journal

MITTEILUNGEN
AUS BAD BUCHAU

Bürgermeister: Peter Diesch

Sprechzeiten: Mo/Mi/Do   09.00 - 12.00 Uhr
 Di/Fr   09.00 - 12.30 Uhr

Mi.   14.00 - 18.00 Uhr

Tel.- Nummer: 0 75 82 / 808 - 0
 www.bad-buchau.de

Aus dem Gemeinderat

Nächster Termin zur Gemeinderatsitzung 
voraussichtlich: 
Dienstag, 28. November 2023  
Sitzungstermine, Tagesordnungen und Sitzungsbeginn ent-
nehmen Sie bitte kurzfristig unserer Homepage www.bad-
buchau.de  oder ggf. der Tagespresse.
 
Beschlussprotokoll von der öffentlichen 
Gemeinderatsitzung am 09.10.2023 
TOP 1: Aktuelle Berichte und Verschiedenes 
BM Peter Diesch begrüßt die Anwesenden zur Sitzung des 
Gemeinderats und informiert über Folgendes: 
•  Stuttgarter Erklärung für eine realitätsbezogene Flücht-

lingspolitik: 
  12-Punkte-Plan der Kommunalen Landesverbände Ba-

den-Württemberg 
•  Juristische Stellungnahme KiGa liegt leider noch nicht 

vor 
  
BM Peter Diesch weist auf nachfolgende anstehende Ter-
mine hin: 
17.10. Betriebsausflug – städt. Einrichtungen geschlossen 
bzw. Notbesetzung 
28.10. Kunst- & Handwerkermarkt 
29.10. verkaufsoffener Sonntag/Tag der offenen Tür Stadt-
verwaltung 
08.11. nächste GR-Sitzung 
09.11., 18:00 h Pogromnacht: Gedenkgottesdienst in der 
Stiftskirche, Schweigemarsch zum jüdischen Friedhof, dort 
Gedenkfeier. 
  
TOP 2: Bürgerfragestunde 
Erste Frage: Warum wird bei der Entscheidung zur Sanie-
rung der verunfallten Nepomuk-Figur nur ein Gutachten 
der Haftpflichtversicherung der Unfallverursacherin zu-
grunde gelegt und nicht die Einschätzung des Besitzers, 
also der Stadt Bad Buchau? Mehrere Bürger der Stadt 
fänden es sehr wünschenswert, wenn die Statue wieder-
hergestellt würde. 
Ordnungsamtsleiter Klaus Merz führt aus, der Entscheidung 
von einer Sanierung abzusehen läge ein von der Stadtver-
waltung beauftragtes Gutachten eines Bildhauers zugrunde. 
Es sei hier ein Mindestbetrag von 10.000 € angesetzt worden 
plus eventuell während der Sanierung auftauchender nicht 
einschätzbarer Mehrkosten. Da die Figur jedoch bereits zum 
Zeitpunkt des Unfalls nicht unerhebliche Schäden, auch im 
inneren Bereich, aufgewiesen habe und frühere Instandset-
zungen nicht fachmännisch ausgeführt worden seien, könne 
der gutachtende Bildhauer keinerlei Garantie aussprechen, 
dass eine Sanierung erfolgreich sein werde. Von daher habe 
der Gemeinderat schweren Herzens entschieden, die Figur 
nicht mehr reparieren zu lassen. Bürgermeister Peter Diesch 
sagt zu, den Sachverhalt nochmals prüfen zu lassen. 
  

Zweite Frage: Warum wurde das Beachvolleyball-Feld 
im Freibadgelände abgeräumt?  Hauptamtsleiter Klaus 
Schwenning erklärt, der Instandhaltungsaufwand und das 
regelmäßige Austauschen des hochwertigen Sandes seien in 
Relation zur zunehmend geringfügigen Nutzung schlichtweg 
zu teuer geworden. In den letzten Jahren habe sich immer 
mehr gezeigt, dass Beachvolleyball wenig nachgefragt sei. 
  
Dritte Frage: In der Gottlieb-Gnannt-Straße seien im Mai 
erfreulicherweise Geschwindigkeits- und Verkehrsmes-
sungen durchgeführt worden. Ob diese Ergebnisse öf-
fentlich einsehbar seien? 
Bürgermeister Peter Diesch informiert, selbstverständlich sei-
en die Ergebnisse der Verkehrsmessungen ein öffentliches 
Thema. Ordnungsamtsleiter Klaus Merz informiert, es würden 
derzeit weitere Messungen vorgenommen und weitere soll-
ten folgen, so dass bis Ende des Jahres ein Gesamtergebnis 
präsentiert werden könne. 
Ein weiterer Bürger bittet darum, auch in der Hans-Kay-
ser-Straße Messungen durchzuführen, es sei verheerend, 
wie dort gerast werde. SR Feurle merkt an, auch die Hofgar-
tenstraße solle bitte an die Messungen mit angeschlossen 
werden, dort würden nachts regelrechte Rennen gefahren. 
 
Vierte Frage: Der Gemeinderat habe das gemeindliche 
Einvernehmen zum Baugesuch der Schloßklinik, Neubau 
eines Bettenhauses, erteilt und habe den Bau des über-
irdischen Glasganges jedoch beim Landratsamt scharf 
kritisiert. Ob hier schon Reaktionen vorliegen? 
Bürgermeister Peter Diesch erläutert, dass durch die in der 
Folge gesandten Schreiben erhebliche Unruhe in den überge-
ordneten Behörden (Landratsamt, Regierungspräsidium, Mi-
nisterium, Landesdenkmalamt) entstanden seien. Es sei offen-
sichtlich inzwischen ein Umdenkprozess beim Denkmalschutz 
im Gange; ein ministerialer Brief sei bereits eingegangen, dass 
die Angelegenheit erneut geprüft werde. Natürlich würden die 
Ergebnisse dieser Vorgänge dann öffentlich mitgeteilt. 
  
Fünfte Frage: Wann startet die Parkraumbewirtschaftung 
Bittelwiesen, die für Mitte des Jahres 2023 angekündigt 
gewesen sei? 
Ordnungsamtsleiter Klaus Merz führt aus, aufgrund größerem 
Abstimmungsbedarf habe sich die Planung verzögert, jedoch 
habe vor 10 Tagen eine finale Besprechung stattgefunden und 
derzeit liefen die Vorbereitungen auf Hochtouren. Der Start sei 
aktuell nun für Anfang 2024 geplant. 
  
Sechste Frage: Das Grundstück Marienheim hätte ur-
sprünglich zum sozialen Wohnungsbau verwendet werden 
sollen. Da sich keine Investoren gefunden hätten, habe 
man es dem öffentlichen Markt zur Verfügung gestellt. 
Hat sich dort etwas getan? 
Bürgermeister Peter Diesch informiert, die Stadtverwaltung sei 
diesbezüglich in Verhandlungen, warte jedoch noch auf ein 
bereits angekündigtes Angebot. Der Immobilien- und Grund-
stücksmarkt habe sich in den letzten 1,5 Jahren stark ver-
ändert. 
  
Siebte Frage: Freibad – zukünftige Überlegungen? Bade-
meister verfügbar? 
Bürgermeister Peter Diesch bejaht die Frage nach dem der-
zeitigen Bademeister, jedoch gäbe es wie allgemein bekannt 
hier Engpässe. Hauptamtsleiter Klaus Schwenning führt aus, 
die Planungen zum Gesamtkonzept Freibad seien im Gange, 
es werde daran gearbeitet, in der kommenden Saison 2024 
wieder zu eröffnen. 
  
Achte Frage: Entwicklung der Bausituation in Bad Buchau, 
hauptsächlich in Kappel? Es bestehe die Befürchtung in 
der Nachbarschaft, dass einige Mehrfamilienhäuser ge-
baut würden und die Verkehrssituation somit prekär wer-
den könnte. 



02. - 14. November 2023  4Federsee Journal

Bürgermeister Peter Diesch antwortet, vonseiten des Investors 
liefen die Planungen in Kappel, der Bebauungsplan müsse 
jedoch erst noch entwickelt werden. Nun, da der § 13 b ge-
richtlich durch das BVG ausgehebelt sei, müsste das Verfah-
ren neu ausgerollt werden. Im Rahmen des Bebauungsplanes 
werde selbstverständlich die Verkehrssituation berücksichtigt. 
  
Neunte Frage: Stand der Ringleitung Wasser Kappel? 
Bürgermeister Peter Diesch erläutert, dass im Rahmen der 
weiteren Erschließung auch eine Druckerhöhungsanlage in 
dem Zusammenhang geplant sei. 
  
Zehnte Frage: Da einige Bauplätze geplant sind, bedeu-
tet dies auch Zuzug von Familien. Wie sind die Planungen 
hinsichtlich Kindergartenplätze? 
Bürgermeister Peter Diesch bestätigt, natürlich sei die der-
zeitige Situation vor allem in Hinblick auf Fachpersonal sehr 
verschärft, man hoffe jedoch, dass die kommenden 2 Jahre 
machbar seien. Was die räumliche Situation beträfe sei die 
Stadtverwaltung schon dabei, entweder eine Erweiterung des 
bestehenden Kindergartens zu überlegen oder aber die Ka-
pazitäten des Naturkindergartens weiter auszubauen. Dieses 
Konzept sei stärker gefragt als ursprünglich prognostiziert. 
  
TOP 3: Ehrung der Blutspender 
In Kooperation mit der örtlichen DRK-Bereitschaft wurden fol-
gende Bürger für mehrmaliges Blutspenden geehrt: 
Ehrennadel in Gold für 10 Blutspenden: Frau Giuliana Tomao 
Ehrennadel in Gold mit Lorbeerkranz für 25 Blutspenden: 
Frau Sonja Schneider Ehrennadel in Gold mit Eichenkranz für 
50 Blutspenden: Frau Susanne Locher, Herr Klaus Hummler, 
Herr Markus Siegler 
BM Diesch bedankt sich namens der Stadt für dieses beson-
dere ehrenamtliche Engagement und hebt die Bedeutung von 
Blutspenden für das Gesundheitswesen hervor. 
  
TOP 4: Bauangelegenheiten: 
a) Baugesuch: Neubau Produktionshalle sowie Anbau 
Vordach und Umbau/Erweiterung  Lackierhalle, Gemein-
debeunden 14 
Beschluss:  Der Gemeinderat stellt das gemeindliche Einver-
nehmen einstimmig her und stimmt der Befreiung der Über-
bauung der Baugrenze zu. 
b) Planung Vereinsräumlichkeiten des Sportvereins Bad 
Buchau, Projektvorstellung durch Christian Contzen 
Beschluss:  Der Gemeinderat nimmt die Konzeption zustim-
mend zur Kenntnis und stimmt einer Weiterplanung an den 
vorgeschlagenen Standorten grundsätzlich zu.

Die Stadtverwaltung informiert

AMTLICHE MITTEILUNGEN 
entnehmen Sie bitte unserer Homepage www.bad-buchau.de

Alteisensammlung 
Am Samstag, 04.11.2023 führt die Freiwillige Feuerwehr 
Bad Buchau, ab 09:00 Uhr, wieder eine Alteisensamm-
lung durch. 
Alle Gegenstände müssen sich zu diesem Zeitpunkt gut 
sichtbar vor dem Grundstück befinden.
Sollte etwas am Straßenrand nicht abgeholt worden sein, 
kann bis 12 Uhr die Telefonnummer 808-90 angerufen 
werden.

 

  
  
  
  
  
  

  
   
  
  
    
  
  
  
  

  
  
  
     
  
  

Wir suchen
Verstärkung!

Der Gemeindeverwaltungsverband Bad Buchau erledigt 
und erfüllt verschiedene Aufgaben für seine 10 Mitglieds-
gemeinden (rd. 9.300 Einwohner) im Federseeraum. 
Zum nächstmöglichen Zeitpunkt ist eine neu geschaffene 
Stelle zu besetzen: 
  

Sachbearbeitung
Beitragswesen und Bauverwaltung 

(m/w/d) 
(unbefristet, Teilzeit 50%) 

  
IHRE AUFGABENSCHWERPUNKTE 
• Vorbereitende Bauleitplanung (Flächennutzungsplan) 
•  Betreuung der Hoch- und Tiefbaumaßnahmen des GVV 

Bad Buchau in enger Zusammenarbeit mit dem Bauamt 
der Stadt Bad Buchau und dem Betriebsleiter der Ver-
bandskläranlage 

•  Ansprechpartner für beitragsrechtliche Anfragen bei 
Grundstücken 

•  Mitwirkung bei der Veranlagung von Erschließungs- und 
Anschlussbeiträgen 

Eine Anpassung des Aufgabenbereichs ist möglich. 
  
IHR PROFIL 
•  Abgeschlossenes Studium als Bachelor of Arts – Public 

Management bzw. zum/zur Dipl. Verwaltungswirt/in (FH) 
oder vergleichbarer wirtschafts-/ingenieurwissenschaft-
licher Studienabschluss 

•  Erfahrung im technischen Bereich einer Kommune wäre 
wünschenswert 

•  Rechtskenntnisse im Beitragsrecht nach KAG/BauGB 
wären wünschenswert 

•  Selbständige und eigenverantwortliche Aufgabenerle-
digung 

•  Gute EDV-Kenntnisse, insbesondere in MS-Office Pro-
grammen 

•  Kenntnisse im DMS regisafe und im GIS wären von Vor-
teil, sind aber nicht Voraussetzung 

•  Kooperationsbereitschaft, Verantwortungsbewusstsein, 
Eigeninitiative und Teamfähigkeit 

  
WIR BIETEN 
•  Einen verantwortungsvollen und vielseitigen Aufgaben-

bereich 
•  Ein freundliches und aufgeschlossenes Team, das bei 

der Einarbeitung jederzeit behilflich ist 
•  Regelmäßige Fortbildungsmöglichkeiten und ein sehr 

gutes Entwicklungspotenzial 
•  Eine Besoldung bis Besoldungsgruppe A10 bzw. eine 

leistungsgerechte Vergütung nach dem Tarifvertrag öf-
fentlicher Dienst (TVöD) bis Entgeltgruppe EG 9b. 

• Flexible Arbeitszeiten, auch mobiles Arbeiten ist möglich 
  
SIE HABEN INTERESSE? 
Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung bis spätestens  
17.11.2023 per E-Mail an bewerbung@gvv-badbuchau.de 
  
ANSPRECHPARTNER FÜR RÜCKFRAGEN 
Kämmerin des GVV und der Stadt Bad Buchau, Frau Savita 
Christ, Tel. 07582 808-4 Kämmerer der Landgemeinden, 
Herr Matthias Schmid, Tel. 07582 808-5 
  
Gemeindeverwaltungsverband Bad Buchau Marktplatz 2  
88422 Bad Buchau 
www.gvvbadbuchau.de
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Wir suchen
Verstärkung!

Der Gemeindeverwaltungsverband Bad Buchau erledigt 
insbesondere das Finanzwesen für seine 10 Mitgliedsge-
meinden (rd. 9.300 Einwohner) im Federseeraum. 
Zum nächstmöglichen Zeitpunkt ist die folgende Stelle zu 
besetzen: 
  

Sachbearbeitung 
in der Kämmerei (m/w/d) 

(unbefristet, in Vollzeit) 
  
IHRE AUFGABENSCHWERPUNKTE 
•  Mitarbeit bei der Haushalts- und Finanzplanung sowie 

der Erstellung der kommunalen Jahresabschlüsse 
•  Systembezogene Unterstützung in der Anlagenbuchhal-

tung und Fortschreibung der Bilanzen 
•  Gebührenkalkulationen und Anpassung des abgaben-

bezogenen Ortsrechts der Mitgliedsgemeinden 
•  Projektarbeit, z.B. die Umsetzung des § 2b UStG und 

sonstige Querschnittsaufgaben der Kämmerei 
Eine Anpassung des Aufgabenbereichs ist möglich. 
  
IHR PROFIL 
•  Abgeschlossenes Studium als Bachelor of Arts – Public 

Management bzw. zum/zur Dipl. Verwaltungswirt/in (FH) 
oder vergleichbarer Studienabschluss 

• Fundierte Kenntnisse im NKHR und Abgabenrecht 
•  Selbständige und eigenverantwortliche Aufgabenerledi-

gung 
•  Gute EDV-Kenntnisse, insbesondere in MS-Office Pro-

grammen 
•  Kenntnisse in der Finanzsoftware Infoma newsystem und 

DMS regisafe wären von Vorteil, sind aber nicht Voraus-
setzung 

•  Kooperationsbereitschaft, Verantwortungsbewusstsein, 
Eigeninitiative und Teamfähigkeit 

  
WIR BIETEN 
•  Einen verantwortungsvollen und vielseitigen Aufgaben-

bereich 
•  Ein freundliches und aufgeschlossenes Team, das bei 

der Einarbeitung jederzeit behilflich ist 
•  Regelmäßige Fortbildungsmöglichkeiten und ein sehr 

gutes Entwicklungspotenzial 
•  Eine Besoldung bis Besoldungsgruppe A11 bzw. eine 

leistungsgerechte Vergütung nach dem Tarifvertrag öf-
fentlicher Dienst (TVöD) bis Entgeltgruppe EG10 

• Flexible Arbeitszeiten, auch mobiles Arbeiten ist möglich 
  
SIE HABEN INTERESSE? 
Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung bis spätestens 
17.11.2023 per E-Mail an bewerbung@gvv-badbuchau.de 
  
ANSPRECHPARTNER FÜR RÜCKFRAGEN 
Kämmerer der Verbandsgemeinden, Herr Matthias Schmid, 
Tel. 07582 808-5 Kämmerin des GVV und der Stadt Bad 
Buchau, Frau Savita Christ, Tel. 07582 808-4 
  
Gemeindeverwaltungsverband Bad Buchau Marktplatz 2  
88422 Bad Buchau 
www.gvvbadbuchau.de

Der November – Monat des Gedenkens, 
der Trauer und der Mahnung 

Der Monat November beginnt mit dem traditionellen, 
vorwiegend privaten Totengedenken an Allerheiligen. 
Die Angehörigen pflegen die Gräber ihrer Lieben und 
bereiten die Grabstellen ihrer Verwandten auf den be-
vorstehenden Winter vor. 
In der Reichspogromnacht am 9. November findet um 
18.00 Uhr ein ökumenischer Gedenkgottesdienst in der 
Stiftskirche mit anschließendem Schweigemarsch vorbei 
am Platz der Synagoge zum Jüdischen Friedhof statt. Im 
Gedenken, nicht nur der Zerstörung der Synagoge, son-
dern auch der Judenpogrome während des Dritten Reiches 
ganz allgemein. 
Der Volkstrauertagam 19. November – und auch der 
Totensonntag am 26. November sind zwei der bedeu-
tendsten Gedenktage in Deutschland – und welche, die 
am meisten die häufig oberflächliche Geschäftigkeit in un-
serem Lande ‚stören‘. Wir wenden an diesem Tag unsere 
Gedanken zurück, vergewissern uns der Geschichte des 
zwanzigsten Jahrhunderts und gedenken der Opfer, die 
Kriege, Gewaltherrschaft und auch Terror forderten. 
Wir leben in einer Zeit, in der die Schrecken des Krieges 
und seiner desaströsen Folgen sich wieder zeigen. Die Ge-
denkarbeit der Nachgeborenen stellt in diesen Zeiten ein 
wichtiges Mahnmal dar. Töchter, Söhne, Nichten, Neffen 
und Enkelkinder erinnern sich der Gefallenen oder Vermiss-
ten in der Verwandtschaft und nehmen den Verlust eines 
Menschen, den sie kaum oder gar nicht kannten, als Lücke 
in der eigenen Lebensgeschichte wahr. 
Die Gedenkfeiern haben bei uns am Federsee Tradition – 
und werden je nach Ort unterschiedlich begangen. 
  
Die Gedenkfeiern finden wie folgt statt: 
Pogromnacht, Donnerstag, den 9.11.2023 
Bad Buchau: 18.00 Uhr Ökumenischer Gedenkgottesdienst 
in der Stiftskirche mit anschließendem Schweigemarsch 
vorbei am Platz der Synagoge zum Jüdischen Friedhof 
Volkstrauertag, Sonntag, den 19.11.2023 
Bad Buchau: gegen 11.00 Uhr nach dem Gottesdienst am 
Kriegerdenkmal vor der Stiftskirche. 
Totensonntag, den 26.11.2023 
Kappel, Kirche St. Peter und Paul, 9.00 Uhr Gottesdienst, 
anschließend gegen 9.45 Uhr Gefallenenehrung
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An die 
zuständige Stadt- oder Gemeindeverwaltung  
 

 
Datenschutzrechtliche Einwilligungserklärung 

 

Ehejubiläum / Altersjubiläum im Jahre 2024 
 
Liebe Bürgerinnen und Bürger der Stadt Bad Buchau und den Federseegemeinden, 
sehr geehrte Damen und Herren, 
 

Ihr Bürgermeister oder eine/r seiner StellvertreterInnen würde/n Ihnen sehr gerne im Namen der 
Stadt/Gemeinde zu Ihrem 75., 80., 85., 90., 95. oder gar 100.Geburtstag gratulieren. Dasselbe gilt für Ihre 
goldene Hochzeit (50 Jahre) oder Ihr diamantenes (60), eisernes (65) Ehejubiläum oder gar zur 
Gnadenhochzeit nach 70 Jahren. 
  

Die Datenschutzgrundverordnung lässt dies künftig jedoch nur noch zu, wenn die betreffenden 
Bürgerinnen und Bürger vorab und auf eigene Veranlassung ihre schriftliche Zustimmung zu der 
Veröffentlichung gegeben haben (Art. 6 Abs. 1a Datenschutz-Grundverordnung DSGVO). 
 

Sollten Sie also im kommenden Jahr 2024 von der Stadt/Gemeinde eine Gratulation zu Ihrem Ehrentag 
wünschen, bitten wir Sie, uns bis spätestens 15.11.2023 vorliegendes Formular einzureichen: 
 
 
 
_________________________________________________ Ort, Datum_____________________________ 
(Name, Vorname) 
 
 
__________________________________________________________       Telefon: ___________________ 
(Adresse) 
 
 

Ich/Wir wünsche/n mir/uns eine Gratulation zu  
 

□ unserem Ehejubiläum ( ____ Jahre) am __________________________ 
 
□ meinem ____. Geburtstag am ________________________ 

 
□ mit persönlichem Besuch des Bürgermeisters oder eines Stellvertreters 
 
□ ohne persönlichen Besuch. 

 
Ich bin/wir sind mit der Weiterleitung meiner/unserer Daten einverstanden, an: 
 

□ den Ministerpräsidenten des Landes Baden-Württemberg 
 

□ den Bundespräsidenten der Bundesrepublik Deutschland 
 
□ das Landratsamt. 
 
 

_________________________________ 
(Unterschrift) 
 
Unsere im Rahmen der vorstehend genannten Zwecke erhobenen persönlichen Daten werden unter Beachtung der 
Datenschutzgrundverordnung (DSGVO) erhoben, verarbeitet, genutzt und übermittelt. Die Erhebung, Verarbeitung und Nutzung 
unserer Daten erfolgt auf freiwilliger Basis. Unser Einverständnis können wir ohne für uns nachteilige Folgen verweigern bzw. 
jederzeit mit Wirkung in die Zukunft widerrufen. 

Hinweis: 
Betrifft nicht: Dürnau, Kanzach, 
Alleshausen – hier wird jeweils ein 
eigenes Formular veröffentlicht. 

✄
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Gedenkfeier am 9.11.23 um 18 Uhr 

Vor 85 Jahren, am 9. November 1938 brannten in ganz 
Deutschland die Synagogen. Auch Buchau hat in dieser 
Nacht den gewaltsamen Beginn der Auslöschung der jüdi-
schen Gemeinde erlebt. Das Zusammenleben von Juden und 
Christen wurde gestört. SA Leute aus Ochsenhausen legten 
Feuer, Fensterscheiben wurden zerschlagen und am nächsten 
Tag 15 Männer verhaftet und nach Dachau deportiert. 
In einem ökumenischen Gedenkgottesdienst in der Stiftskir-
che mit anschließendem Schweigemarsch, vorbei am Platz 
der Synagoge zum Jüdischen Friedhof wollen wir an die Ge-
schehnisse vor 85 Jahren erinnern.
 
Fundsachen

Nr. 395 Schlüssel mit Umhängeband+Anhänger 
Nr. 394 Schlüsselbund (4 Schlüssel) 
Nr. 393 Schlüsselbund (6 Schlüssel)
 
Schulen

Psychoterror im Netz.  
Bereits jedes zehnte Schulkind Opfer  
von Cybermobbing

Cybermobbing zielt darauf ab, einen Menschen auf digi-
talem Weg zu beleidigen, zu bedrohen, zu beschimpfen, 
bloßzustellen oder Angst zu machen. Immer mehr Kinder 
und Jugendliche sind davon betroffen. 
Mindestens jede zehnte Schülerin bzw. jeder zehnte Schüler 
wurde bereits Opfer von Cybermobbing. Das ergab eine lan-
desweite Befragung unter Eltern von Schulkindern, die im Juli 
2023 im Auftrag der AOK Baden-Württemberg durchgeführt 
wurde. Verbreitet werden Beschimpfungen, Beleidigungen, 
Gerüchte und Verleumdungen meist in sozialen Netzwerken. 
Eine mögliche Folge davon kann beispielsweise Schulangst 
sein. 2021 befanden sich im Landkreis Biberach 49 AOK-ver-
sicherte Kinder und Jugendliche bis 19 Jahre offiziell wegen 
verschiedenen phobischen bzw. sozialen Störungen in ärztli-
cher Behandlung. In Baden-Württemberg waren im gleichen 
Zeitraum 3.928 junge Menschen betroffen. Seit 2017 ist die 
Zahl dieser oft mit Schulangst in Zusammenhang stehenden 
Erkrankungen landesweit um jährlich durchschnittlich 6,6 Pro-
zent gestiegen. Auffallend ist dabei die starke Zunahme beim 
weiblichen Geschlecht von jährlich 10,3 Prozent. 
„Ebenso wie Mobbing ist auch Cybermobbing immer eine Akti-
on mehrerer gegen eine oder einen“, sagt Dr. Sabine Schwenk, 
Geschäftsführerin der AOK Ulm-Biberach. Aber es gibt we-
sentliche Unterschiede: „Das Internet macht Beleidigungen 
und Diffamierungen einer breiten Öffentlichkeit zugänglich. 
Während Mobbing in der Schule meist nur Täter und Opfer 
sowie das nähere Umfeld betrifft und zeitlich auf den Schultag 
begrenzt ist, sind Beleidigungen im Internet von Fremden ein-
sehbar und können jederzeit abgerufen werden. Noch dazu er-
fahren Opfer nicht immer davon, dass Fotos oder Unwahrhei-
ten im Netz verbreitet werden. Außerdem können die Mobber 
unerkannt bleiben. Das senkt die Hemmschwelle, jemanden 
in modernen Medien zu diffamieren. Einmal online gestellte 
Inhalte lassen sich kaum wieder entfernen.“ 
Für die Opfer ist Cybermobbing eine Tortur: Die andauern-
den Angriffe schwächen ihr Selbstvertrauen, verursachen 
Selbstzweifel und viele Betroffene ziehen sich zurück. „Vor 
allem wenn Kinder oder Jugendliche zunehmend verschlossen 
wirken, sich ihre Freundschaften auflösen oder sich die Stim-
mung deutlich verändert, sollten Eltern hellhörig werden und 
nachhaken“, sagt die AOK-Geschäftsführerin. Auswirkungen 
des Psychoterrors können auch sein, dass Betroffene unter 
Schlafstörungen leiden, über Kopf- oder Bauchschmerzen kla-
gen und nicht mehr zur Schule gehen wollen. Im schlimmsten 
Fall macht Psychoterror krank. 
Doch was tun, wenn das eigene Kind vom digitalen Terror be-
troffen ist? „Der Großteil der befragten Eltern würde laut der 
Umfrage genau richtig reagieren“, so Schwenk. „Mit dem Kind 
reden, es ernst nehmen, Betroffene mit einbeziehen und sich 
Hilfe und Unterstützung holen.“ Um ihr Kind vor Cybermob-
bing zu schützen, gaben rund 70 Prozent der Eltern an, das 
Selbstvertrauen ihres Kindes zu stärken. Rund 95 Prozent ist 
es wichtig, dass ihr Kind lernt, wie man sich im Internet sicher 
verhält. Aber auch dass es lernt, wie man andere respektvoll 
behandelt. „Prävention ist in beide Richtungen wichtig. Durch 
die Sensibilisierung soll erreicht werden, dass Kinder und 
Jugendliche weder Opfer noch Täter werden“, fasst Sabine 
Schwenk zusammen.

VHS Volkshochschule 

Die vhs Oberschwaben sucht neue  
Dozent: innen! 
Haben Sie ein Hobby, das auch für andere interessant sein 
könnte? Unternehmen Sie gerne Ausflüge zu interessanten Or-
ten in der Umgebung, zu Museen oder Sehenswürdigkeiten? 
Oder sprechen sie eine Fremdsprache? Sind sie Handwerker: 
in oder haben eine künstlerische Begabung? Und möchten 
Sie Andere an Ihrem Wissen und Ihren Interessen teilhaben 
lassen? Dann kommen Sie als Dozentin oder Dozent zur vhs 
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Oberschwaben. Wir suchen für alle Standorte – Altshausen, 
Aulendorf, Bad Buchau, Bad Saulgau und Bad Schussenried 
- neue Kursleitende. Vor allem für die Organisation und Be-
gleitung von Exkursionen, für Handwerks- und Technikkurse 
und Sprachkurse suchen wir engagierte Menschen, die sich 
vorstellen können, Kurse und Veranstaltungen anzubieten. 
Aber auch in allen anderen Fachbereichen freuen wir uns 
über neue Ideen! 
Sollten Sie Interesse an einer Dozententätigkeit haben, mel-
den Sie sich gerne bei uns: info@vhs-oberschwaben.de; Tel. 
07525 923934-0.
 
Lesung und Vortrag „Alemannisches 
Land“ von Dieter Mutard in der vhs  
Oberschwaben. 

Zu einer Matinee mit einer 
Autorenlesung und einem 
Vortrag lädt die vhs Ober-
schwaben am Sonntag, den 
12. November 2023 um  
10 Uhr ein. Sie findet im Alten 
Lesesaal im Aulendorfer 
Schloss statt. 
Auf der Basis des neu er-
schienen Buches „Aleman-
nisches Land“, zeichnet der 
in Bad Schussenried lebende 
Autor Dieter Mutard die Ge-
schichte der Region Ober-
schwaben/Bodensee nach. 
Die Spuren des germani-
schen Volksstamms der Ale-
mannen haben sich hier in 

mehr als 1500 Jahren eingeprägt und sind kulturell, volks-
kundlich und historisch deutlich sichtbar. Auch in Aulendorf 
und der Umgebung finden sie sich, wie der Autor in seinem 
Vortag erläutern wird. 
Anmeldungen sind bei der vhs Oberschwaben unter der Kurs-
nummer 232-11119E möglich, die Gebühr beträgt 16,10 Euro. 
Es gibt auch eine Tageskasse. Einlass 9:30 Uhr.

VEREINE UND
SONSTIGE INSTITUTIONEN

Bad Buchau-Kappel 
Der Verein Ruhe-Christi-Kapelle 1864 e.V. lädt seine 
Mitglieder am Mittwoch, den 22. November 2023 um  
19 Uhr in das Bischof-Sproll Haus in Bad Buchau zu 
seiner ordentlichen Mitgliederversammlung ein. 
Auf der Tagesordnung stehen: Begrüßung, Protokollbe-
kanntgabe der letzten Mitgliederversammlung, Tätig-
keitsbericht des Vorsitzenden, Kassenbericht für das Ge-
schäftsjahr 2022, Bericht der Kassenprüfer, Entlastung von 
Vorstand und Kassier, außerordentliche Wahl Stellvertreten-
de -/r Vorsitzende -/r und Stellvertretende -/r Beisitzer -/
in bis 2025, Wahl der Kassenprüfer für das Geschäftsjahr 
2023 sowie Verschiedenes, Wünsche, Anträge. 
Weitere schriftliche Anträge zur Tagesordnung sind bis 
spätestens eine Woche vor der Versammlung beim Vorsit-
zenden einzureichen. 
Wir möchten darauf hinweisen, dass die zu diesem Zeit-
punkt, gesetzlichen Regelungen zum Infektionsschutz zu 
beachten sind. 
Zu dieser Versammlung sind alle Mitglieder, Freunde und 
Gönner des Vereins Ruhe-Christi-Kapelle 1864 e.V. herz-
lich eingeladen. 
  
Gez. 1. Vorsitzender, Ansgar Roth

Das Federseemuseum verlängert seine 
Öffnungstage 
Auch in den Herbstferien kann das Federseemuseum täglich 
besucht werden. Bis zum 1. November öffnen wir von 10 bis 
18 Uhr und vom 2. bis einschließlich 5. November von 10 bis 
16 Uhr unsere Pforten. Danach endet die Sonderausstellung 
„Playmobil on Tour“ und bis zum ersten Advent ist es nur noch 
jeden Sonntag von 10 bis 16 Uhr möglich, die Urgeschich-
te in Museum und Freigelände kennenzulernen. Doch hin-
ter den Kulissen wird natürlich weiter gearbeitet, sodass am  
3. Dezember traditionell die Buchauer Museumskrippe wieder 
gezeigt werden kann. 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!
 
Weihnachten im Schuhkarton  
6.-13. November 2023 
Weil jedes Kind zählt 
Als Kind spielte Alen Hunjek mit leerer Munition – was ande-
res hatte er nicht. Der heute 36-Jährige wuchs in Kroatien auf 
und bekam als Kind den Krieg in seiner Heimat hautnah mit. 
„Nachts musste immer einer wach bleiben, weil Flugzeuge 
über die Stadt flogen“, erinnert sich Hunjek dunkel. Während 
sein Vater als Soldat dient, muss die Familie sich regelmäßig 
aus Angst vor den Bomben im Keller verschanzen. Kein Wun-
der, dass das Trauma des Krieges seine Kindheitserinnerun-
gen weitestgehend ausgelöscht hat. Doch ein Ereignis hat ihn 
bis heute begleitet: Die Verteilung von Geschenkpaketen der 
Aktion „Weihnachten im Schuhkarton“. Eine Kirchengemeinde 
hatte Hunjek und andere Kinder seines Heimatdorfes zu einer 
Weihnachtsfeier eingeladen. Am Ende bekam jeder ein Schuh-
kartongeschenk. Die Freude über diese unerwartete Überra-
schung ist bis heute unvergessen. Inzwischen lebt Hunjek in 
München und engagiert sich selbst als Sammelpunkt für die 
Aktion der christlichen Hilfsorganisation Samaritan’s Purse. Er 
selbst hat erfahren, welche Wirkung ein Schuhkarton haben 
kann und wie die hoffnungsvolle Botschaft der bedingungslo-
sen Liebe Gottes nicht nur in Krisenzeiten durchtragen kann. 
Ein Geschenk besitzt der Familienvater übrigens immer noch: 
Einen Spielzeug-Feuerwehrwagen, mit dem heute sein Sohn 
spielt. 
  
Auch dieses Jahr kann jeder Päckchenpacker mit seinem 
individuell zusammengestellten Geschenkpaket solche Hoff-
nungsgeschichten schreiben: Einfach einen eigenen Stan-
dard-Schuhkarton weihnachtlich gestalten oder vorgefertig-
te Kartons unter jetzt-mitpacken.de bestellen. Dann werden 
die Pakete mit neuen und selbstgemachten Geschenken für 
Jungen oder Mädchen der Altersklasse zwei bis vier, fünf bis 
neun oder zehn bis 14 Jahren befüllt. Empfohlen wird eine 
Mischung aus Kleidung, Spielsachen, Schulmaterialien, Hy-
gieneartikeln und Süßigkeiten. Packtipps und Hinweise, was 
nicht eingepackt werden sollte, sind unter www.weihnachten- 
im-schuhkarton.org zu finden. Pro beschenktem Kind wird 
eine Geldspende von zehn Euro empfohlen. „Jeder Beitrag 
– ob klein oder groß – ist eine Investition in das Leben von 
Kindern. Denn nur so können wir die Geschenkaktion auch 
künftig durchführen“, sagt Samaritan’s Purse-Vorstand Sylke 
Busenbender. Vom Deutschen Zentralinstitut für soziale Fra-
gen (DZI) wird die Aktion als förderungswürdig empfohlen. 
Die Päckchen aus dem deutschsprachigen Raum gehen in 
diesem Jahr unter anderem nach Bulgarien, Rumänien, Ser-
bien, Ukraine und Weißrussland. In Ländern wie Polen oder 
der Slowakei werden neben einheimischen Kindern auch viele 
Flüchtlinge aus der Ukraine beschenkt. 
  
Nach der erfolgreichen Saison im letzten Jahr ist auch 2023 
die Stadt- Apotheke Bad Buchau als Abgabestelle dabei. 
Vom 6.- 13. November können fertig gepackte Schuhkartons 
dort abgegeben werden. Flyer liegen vor Ort aus. 
  
Wir freuen uns über Ihre Päckchen und Unterstützung jeder 
Art. Ein besonderer Dank geht an die Federsee Grundschule 
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Alleshausen, welche sich auch in diesem Jahr wieder fleißig 
an der Aktion beteiligt.
 
Maschinenring Alb-Oberschwaben e.V. 
Verhinderungspflege und Betreuungsleistung nach §45 
Maschinenring Alb-Oberschwaben e.V. 88356 Ostrach, Haupt-
straße 17 
Ab dem Pflegegrad 1 steht Betroffenen ein Entlastungsbe-
trag von 1.500€ pro Jahr für haushaltsnahe Dienstleistungen 
zu. Dieser Betrag ist dafür gedacht, Sie im Haushalt zu un-
terstützen, z. B. bei den anfallenden Reinigungsarbeiten, bei 
der Wäschepflege, für die Zubereitung der Mahlzeiten oder 
um Einkäufe zu tätigen. 
Unsere Hauswirtschafterinnen helfen Ihnen gerne und über-
nehmen diese Aufgaben für Sie. 
Auskunft und Beratung: Ulrike Reiter, Telefon 07585/9307-11 
oder E-Mail u.reiter@mr-ao.de
 

Bürger für Bürger

BürgerCafé 
- Marktplatz 1 - 
Öffnungszeiten:  Dienstag 10:00 - 14:00 Uhr und Donnerstag, 
13:30 - 17:00 Uhr, Kaffee, Schokolade, alkoholfreie Getränke, 
Kuchen und Herzhaftes. 
Information und Teilhabe: Bürgerinfostelle, Gründung von 
Freizeit- und Gesprächsgemeinschaften, private Feste und 
Kaffeerunden, Vorträge und Lesungen, Vereinsabende nach 
Absprache.
 
Ein Fest von Herzen – 200 Senioren feierten das Okto-
berfest

Pünktlich um 14 Uhr startete das Oktoberfest-Trio „Die 
Trollys & Wissu“ mit der Begrüßungspolka und hatten in 
wenigen Augenblicken die Stimmung der über 200 Gäste 
im Griff. Die erste Rakete schallte gleich lautstark im Jubel 
und die Party konnte für die Senioren der Riedlinger Tages- 
und Demenzpflege, der Bewohner des Haus Irmengardis, den 
Werkstättenverbund und die Schule der Heggbacher Einrich-
tungen, dem Pflegeheim Bad Waldsee richtig beginnen. Mo-
derator und Organisator Michael Wissussek, bedankte sich 
gleich zu Beginn bei den Vertretern der Vorstandschaft der 
Bürger für Bürger Bad Buchau und der Seniorengenossen-
schaft Riedlingen für das Wohlwollen und die Unterstützung 
und begrüßte im nächsten Zug das Haus mit Herz - Team.
10 Jahre Oktoberfest, das bedeutet Engagement der Mitarbei-
ter und ehrenamtlichen Helfer. Der Sturm auf das leckere Ku-
chenbuffet ließ nicht auf sich warten. Hier hatte das Team des 
Kurzentrums um Kristina Ring alles schön gerichtet. Nach dem 
Kaffee und Kuchen starte das bunte Unterhalts-programm. 
Monika Adolph und ihre Gäste der Tagespflege Laupheim 
führten einen Tanz auf. Zur Verwunderung der Zuschauer 
zeigten sich die Laupheimer Seniorinnen sehr agil, denn als 

Musikauswahl hatten sie sich Samba-Pop von der Saragos-
sa-Band ausgesucht. Der tosende Applaus bestätigte den 
Erfolg der Darbietung. Schlag auf Schlag leitete Wissussek 
zum Dirndlwettbewerb über. 10 Damen und Herren stellten 
sich zur Wahl und sahen dem Preis in Form von zwei großen 
Original-Oktoberfestherzen entgegen. Der Applaus des Pu-
blikums entschied sich für zwei Gewinnerinnen, Doris Buck 
und Carmen Sanna. Noch viel mehr Herz gab es beim Pro-
grammpunkt der Herzenspolka. Musiker Charly Braig sagte 
von der Bühne aus: „Was für ein Panorama“, als er sah, wie 
sich der ganze Saal zur Polonaise in Bewegung setze, um an 
der Bühne vorbei, die begehrten Lebkuchenherzen zu ergat-
tern. Adelinde Munding betrat im Anschluss die Bühne und 
strapazierte wieder einmal mit ihren vorgetragenen Witzen die 
Lachmuskeln der Besucher Aber das Stimmungsbarometer 
war noch zu steigern, denn die Caribbean Steelband Kolibris 
heizte mit Sambarhythmen richtig ein und luden zum Limbo-
tanz ein. Auf dem Höhepunkt der Stimmung folgte ein gesan-
gliches Highlight. Nachdem der Veranstalter alle Teilnehmer 
zum Finale vor die Bühne bat, erinnerte er an die Opfer von 
Krieg und Terror und wählte als Finalsong 2023 „Halleluja“ 
aus. Eigens für das Finale auf dem Oktoberfest 2023 könnte 
die hervorragende Sängerin Brigitte Thaler engagiert werden, 
welche dem Leonard Cohen Song eine unvergessliche Ge-
sangsnote verliehen hat.
Rundum waren nun zwei vollgepackte Stunden der Unterhal-
tung präsentiert und die „Trollys“ kamen nicht umhin, noch 
weitere Zugaben zu spielen. Wieder einmal war am Ende der 
Veranstaltung klar, dass es wichtig ist, die Gemeinschaft zu 
fördern und Menschen, gleich ob mit oder ohne Handicap 
und Demenz zusammenzuführen. Hier waren sich Charly und 
Maggy Braig bei der Abmoderation mit Michael Wissussek 
einig und luden schon jetzt zum „Tanz in den Mai 2024“ ein.
 
Neues Bürgerfahrzeug

Der Verein Bürger für Bürger bedankt sich bei der VR-
Bank Riedlingen-Federsee, für die grozügige Spende eines 
neuen Bürgerfahrzeugs. Seit der Eröffnung der Tagespflege 
Haus mit Herz 2016, stellt die BfB den täglichen Transver für 
die Tagesgäste. Auch Hilfs- und Begleitfahrten werden für 
die Mitglieder des Vereines geleistet. Wenn auch Sie sich als 
Fahrer engagieren möchten kontaktieren Sie gerne den Vor-
sitzenden: 0171-2734607 
  

DRK Bad Buchau

Altkleiderspenden können jederzeit hinter dem DRK-Heim 
in die dafür vorgesehenen Altkleidercontainer abgegeben 
werden. 
Größere Mengen können nach Rücksprache auch gerne di-
rekt abgeholt werden. 
Bei Fragen und Anregungen: info@drk-bad-buchau.de.
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Freiwillige Feuerwehr Bad Buchau

Maschinist für Löschfahrzeuge - Ein wichtiges Rad in der 
Feuerwehrmaschinerie 

Gruppenfoto nach bestandener Prüfung

Ausbildung zum Maschinisten war für 23 Feuerwehrange-
hörige aus 11 Gemeinden aus dem Kreisgebiet angesagt. In  
35 Stunden brachten die vier Kreisausbilder der Bad Buchauer 
Wehr die angehenden Maschinisten in Theorie und Praxis der 
Materie näher. Der Umgang mit Pumpen im Löschfahrzeug 
und Tragkraftspritzen außerhalb des Fahrzeuges schnell und 
sicher zu bedienen und damit zu sorgen, dass das Räderwerk 
der Feuerwehr im Einsatz reibungslos funktioniert.

Praktische Ausbildung an der Fahrzeugpumpe

Im Bad Buchauer Gerätehaus hieß es zunächst üben und 
nochmals üben. Dabei hatten die Teilnehmer dann die Mög-
lichkeit sich mit verschiedenen Feuerlöschkreiselpumpen an 
unterschiedlichen Einsatzstellen, Trockensaugprobe und Pro-
bleme beim Pumpenbetrieb zu beschäftigen das als Orien-
tierung für die anschließenden praktischen Übungen dienen 
sollte. In mehreren theoretischen Unterrichtseinheiten standen 
dann auch die Themen wie Rechte und Pflichten, Sonder- 
und Wegerecht und die Straßenverkehrsordnung im Fokus. 
Sobald das Löschfahrzeug am Brandplatz eintrifft, beginnt 
das Räderwerk zu laufen. Schläuche werden ausgerollt, zu-
sammengekuppelt, Verteiler ermöglichen das Ankuppeln wei-
ter Schlauchleitungen, parallel dazu werden vom Hydranten 
oder vom naheliegenden Gewässer die Leitungen zum Lö-
schfahrzeug gelegt. Und wenn dann von der „Front“ ganz 
vorne der Befehl „Wasser marsch“ ertönt, ist der Maschinist 
am Fahrzeug gefragt. Er ist derjenige schlechthin, der für die 
Wasserversorgung verantwortlich ist und die Pumpentechnik 
beherrschen muss. Jeder Handgriff muss sitzen, Pumpen star-
ten, Ventile aufdrehen und auf den Wasserdruck achten. Bei 
Zuleitung vom Hydranten gibt es in der Regel kein Problem, 
außer der Wasserdruck im öffentlichen Leitungsnetz wäre zu 
schwach. Gut, wenn dann ein offenes Gewässer in der Nähe 
ist. Dazu wird der Saugschlauch mit der Pumpe verbunden 
und direkt aus dem Gewässer das Löschwasser entnommen. 
Auch das ist Sache des Maschinisten. Aber auch bei einem 
Tanklöschfahrzeug ist der Maschinist der verantwortliche an 
der Pumpe. Zwar haben die meisten Fahrzeuge inzwischen 

Automatikpumpen, aber wenn die Automatik einmal ausfal-
len sollte, müssen die Pumpen manuell bedient werden. Bei 
der Prüfung am Baggersee Sattenbeuren mussten die ange-
henden Maschinisten unter anderem genau diese Vorgabe, 
unter den Augen der Ausbilder, ausführen. An verschiedenen 
Fahrzeugen und an der mobilen Tragkraftspritze mussten die 
Lehrgangsteilnehmer das zuvor erlernte in der Praxis unter 
Beweis stellen. Seit nunmehr 17 Jahren war Klaus Merz, ne-
ben Gerhard Blank und Reinhold Merz, als Maschinistenaus-
bilder tätig und hat nun diese Funktion in jüngere Hände ge-
legt. Maximilian Wiest wird nun diese Funktion übernehmen 
und war bei der vergangenen Ausbildung zum ersten Mal mit 
als Ausbilder tätig.
Bericht/Foto: Klaus Weiss

Kleintierzuchtverein

Federseeschau 2023 
Die Kleintierzuchtvereine Z549 
Federsee und Z391 Bad 
Schussenried / Bad Buchau 
veranstalten am 04. und  
05. November 2023 wieder 
gemeinsam die Federsee-
schau in der Ausstellungshal-
le des Kleintierzüchter Bad 
Schussenried / Bad Buchau 
im „Alten Dohlenried“ in Bad 
Buchau. 
Die Besucher erwartet eine 
Vielzahl von Kaninchen und 
Geflügel in verschiedenen 
Rassen und Farbenschlägen. 
Unsere aktiven Züchter stel-

len sich mit ihren Tieren den kritischen Augen der Preisrich-
ter. Zu bewerten sind unter anderem der Körperbau, Gewicht, 
Farbe und Beschaffenheit des Fells bzw. des Gefieders und 
die Körperhaltung; kurz gesagt die speziellen Merkmale einer 
jeden Rasse. 
Die begehrten Titel der Vereinsmeister sind auch in diesem 
Jahr wieder heiß umkämpft. Wer diese errungen hat, wird am 
Samstagabend bei der Siegerehrung um 19:00 Uhr und dem 
gemütlichen Züchterabend preisgegeben. Im Grunde genom-
men sind jedoch alle Züchter die Sieger, denn der tägliche 
Umgang mit den Tieren in den heimischen Stallungen bringt 
die größte Freude. 
Die große Tombola lockt mit tollen Preisen für Jung und Alt. 
Selbstverständlich ist auch für das leibliche Wohl der Gäste 
bestens gesorgt. 
Die Ausstellung ist am Samstag dem 04.11.2023 von  
11:00 Uhr bis 17:00 Uhr und am Sonntag dem 05.11.2023 von 
10:00 Uhr bis 16:00 Uhr für interessierte Besucher geöffnet. 
Die Mitglieder der beiden Vereine freuen sich schon auf Ihren 
Besuch. 
Peter Dangel 
1. Vorsitzender des Kleintierzuchtvereins Z391 Bad Schus-
senried / Bad Buchau

 

Sportverein 1848
Bad Buchau e.V.

Wir sind für Sie da:
Das Büro der Geschäftsstelle be�ndet sich am 
Schloßplatz 8 im OG. Bonushefte dürfen gerne 
eingeworfen werden, sie werden gestempelt 
zurückgesendet. 
Termine gerne nach Vereinbarung 
unter 0151 12982935 oder per Mail gs@svbad-buchau.de 
Weitere Informationen 
�nden Sie unter www.svbadbuchau.de 
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SVB Jugendabteilung 

Die Freibeuter vom Federsee gehen wieder auf Punkte-
fang... !!!  
AKTIVE: 
SGM Bad Buchau/Oggelshausen/Kanzach II gegen FV Bad 
Schussenried II 
Sonntag, 05.11.23 um 12:15 Uhr auf dem Kunstrasenplatz 
Bad Buchau 
  
SGM Bad Buchau/Oggelshausen/Kanzach gegen TSV Tür-
kgücü Ehingen 
Sonntag, 05.11.23 um 14:30 Uhr auf dem Kunstrasenplatz 
Bad Buchau 
  
DAMEN:  SV Bergatreute gegen SGM Aulendorf/Bad 

Buchau 
  Sonntag, 05.11.23 um 12:15 Uhr Stadion Berga-

treute 

JUGEND: 
A-Jugend: Spielfrei 
B-Jugend:  SGM Neufra/Riedlingen/Altheim gegen SGM Bet-

zenweiler Federsee 
  Samstag 04.11.23 um 12:30 Uhr Waldstadion 

Neufra 
C-Jugend:  SGM Bad Buchau Federsee gegen SGM Unlin-

gen/Uttenweiler/Daugendorf 
  Freitag, 03.11.23 um 18:00 Uhr; Kunstrasenplatz 

Bad Buchau 

  SGM Bad Buchau Federsee II gegen FV Bad 
Saulgau 04 

  Samstag, 04.11.23 um 13:30 Uhr; Kunstrasen-
platz Bad Buchau 

D-Jugend:  SGM Bad Buchau Federsee gegen SGM Unter-
stadion/Donau... 

  Samstag, 04.11.23 um 12:00 Uhr; Kunstrasen-
platz Bad Buchau 

  SGM Bad Buchau Federsee II gegen SGM Un-
terstadion/Donau... II 

  Samstag, 04.11.23 um 10:45 Uhr Kunstrasenplatz 
Bad Buchau 

E-Jugend: Spielfrei
 
Süddeutsche Gemeinschaft
Bad Buchau

Wir treffen uns jeden Sonntag um 17:45 Uhr im großen 
Saal des ev. Gemeindehauses, um gemeinsam zu singen, 
zu beten und in der Bibel zu lesen. 
Rückfragen sind unter 07582 3314 möglich. 
Mehr Infos unter: www.sv-biberach.de

Verein der Hundefreunde
Federsee-Bad Buchau e.V.

Anmeldung und Infos zur Ausbildung unter 07582 91218 oder 
roswitha.murrweiss@behra.de 
Homepage: www.vdhfedersee-badbuchau.de

ALLMANNSWEILER

 
  

  
 

 

Bürgermeister: Stefan Koch
Sprechzeiten: Mo. 09.00 - 12.00 Uhr und 16.30 - 19.00 Uhr und
 Mi. 09.00 - 12.00 Uhr
Tel.- Nummer: 0 75 82 / 9 13 33
 www.allmannsweiler-bc.de

Die Gemeinde informiert

Volkstrauertag 
Zum Gedenken unserer Gefallenen und Vermissten der bei-
den Weltkriege und aller Kriegstoten, findet am 25. November 
2023 nach dem 18.00 Uhr Gottesdienst, auf dem Friedhof 
am Ehrenmal eine Gedenkfeier mit Kranzniederlegung statt. 
Die Feier wird vom Musikverein Reichenbach musikalisch 
umrahmt. Die Vereine mit ihren Fahnenabordnungen wer-
den gebeten, an der Feier teilzunehmen. Treffpunkt ist um  
17.45 Uhr vor der Kirche. Zu dieser Gedenkfeier, wie auch zum 
anschließenden Dämmerschoppen im DGH ist die Bevölke-
rung herzlich eingeladen.
 
Vereine und sonstige Institutionen

Förderverein der Blasmusik  
in Reichenbach e.V. 
Altmetallsammlung 
Am 18. November 2023 führt der Förderverein der Blasmu-
sik in Reichenbach und Allmannsweiler ab 09.00 Uhr seine 
diesjährige Altmetallsammlung durch. Bei Bedarf werden 
Altmetallteile auch in Sattenbeuren und im Torfwerk abgeholt. 
Hier bitten wir um Voranmeldung bei unten genannter Telefon-
nummer. Wir bitten darum, sich diesen Termin vorzumerken 
und zu beachten, dass Altautos, Kühlschränke, Tiefkühltruhen, 

Batterien, Gummireifen, Holz und Betonteile nicht angenom-
men werden können. Leider ist es uns außerhalb des Sammel-
termines nicht möglich, Altmetall anzunehmen und zu lagern. 
Großmaschinen müssen containergerecht zerlegt sein. Nähe-
re Auskunft erhalten Sie unter Telefon 0151/58029082 oder 
07583/3560. 
Der Förderverein bedankt sich für Ihre Unterstützung.
 
Narrenverein Reichenbach

Einladung zur Generalversammlung 
Die diesjährige Generalversammlung findet am Freitag, 
11.11.2023, um 20.00 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus in Rei-
chenbach statt. Hierzu sind alle aktiven und passiven Mitglie-
der recht herzlich eingeladen. 
Tagesordnungspunkte: 
1. Begrüßung 
2. Bericht des Vorstands 
3. Bericht des Kassiers 
4. Entlastung der Vorstandschaft 
5. Wünsche und Anträge 
6. Verschiedenes 
Es wird an der Generalversammlung die „Zunft-App“ vorge-
stellt, mit welcher die Busanmeldunen ab 2024 laufen. 
Narrenverein Reichenbach e.V. 
Die Vorstandschaft
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Die Gemeinde informiert

Adventsfensteraktion 
Dieses Jahr werden verschiedene Vereine 3 Adventsfenster 
gestalten. 
Diese werden jeweils an den Adventssontagen um 17.00 Uhr 
am Rathaus stattfinden. 
Die Adventshütte des Jugendzentrums wird auf dem Rathaus-
platz aufgestellt sein mit Bewirtung gegen Unkostenbeitrag. 
Der Erlös geht den jeweiligen Gestaltern der Adventsfenster 
zu. 
Wir freuen uns auf viele Besucher.
 
Räum- und Streupflicht 
Die Gemeindeverwaltung weist die Bürger auf die Räum- und 
Streupflicht hin. Während der Wintermonate sollte man wie-
der, vor allem morgens, mit unliebsamen Überraschungen in 
Form von Schnee oder Glätte rechnen. 
Es reicht nicht, nur das eigene Auto von Schnee und Eis zu 
befreien, sondern es gilt vor allem auch, den öffentlichen Geh-
weg vor dem eigenen Grundstück „trittsicher“ zu machen. 
Deshalb wird auf folgendes hingewiesen: 
•  Den Straßenanliegern (Eigentümern und Besitzern, das 

heißt auch Mietern und Pächtern) obliegt es, innerhalb der 
geschlossenen Ortslage einschließlich der Ortsdurchfahr-
ten die Gehwege zu reinigen, bei Schneeanhäufungen zu 
räumen sowie bei Schnee- und Eisglätte zu streuen. 

•  Falls Gehwege auf keiner Straßenseite vorhanden sind, ist 
eine Fläche von 1,50 m Breite freizuhalten. 

•  Die Gehwege müssen werktags bis 7.00 Uhr und sonn- und 
feiertags bis 8.00 Uhr geräumt und gestreut sein. Wenn 
nach diesem Zeitpunkt Schnee fällt oder Schnee- bzw. 
Eisglätte auftritt, ist unverzüglich, bei Bedarf auch wieder-
holt, zu räumen und zu streuen. Diese Pflicht endet um  
20.00 Uhr. 

Zum Bestreuen ist möglichst abstumpfendes Material wie 
Sand, Splitt oder Asche zu verwenden. Mit Salz sollte spar-
sam umgegangen werden. 
Eine völlige Beseitigung der Eis- und Schneeglätte kann durch 
Räumen und Streuen nicht erreicht werden. Deshalb müssen 
Fußgänger bei derartigen Witterungsverhältnissen trotz be-
streuter Wege mit vereinzelten glatten Flächen rechnen.
 
Aktuelle Abfuhrtermine: 
Papierabfuhr - Blaue Tonne:
Samstag, 04.11.2023  
Gelber Sack – Blaue Tonne: 
Montag, 06.11.2023 
Müllabfuhr - schwarze Tonne:  
Mittwoch, 08.11.2023 u. 
Mittwoch, 22.11.2023 
Grüngut: 
Mittwoch, 08.11.2023
  eingesammelt werden Gartenabraum, Gehölzschnitt, 

Baumreisig, Gras und Laub 
  nicht  eingesammelt werden: organische Küchenabfälle, 

Boden, Steine und Wurzelstöcke 
Aufgrund unterschiedlicher Verwertungswege ist es zwin-
gend erforderlich, saftendes und holziges Grüngut getrennt 
anzunehmen. 
 

Backen 
Backtreff: 
Am 09.11.2023 trifft sich der Backtreff um 19.30 Uhr im Back-
haus zum gemeinschaftlichen Backen.
Alle interessierten Bürgerinnen und Bürger sind recht herzlich 
eingeladen.

Gemeindebacken:
am 10.11.2023 ab 9.00 Uhr findet das Gemeindebacken statt. 
Bitte die Teige bis 9.00 Uhr ins Backhaus bringen.

Vereine und sonstige Institutionen

72 Stunden Aktion 
Euch schickt der Himmel!
Seid ihr bereit? Die Welt braucht Held*innentaten. Und Engel, 
die sich für andere einsetzen!
Mach mit bei Deutschlands größter Sozialaktion wo wir die 
Welt in 72 Stunden ein bisschen besser machen wollen!
Ein internationales Sportturnier? Eine politische Aktion zum 
Thema Flucht oder ein Biotop für den Kindergarten?
Am 18. April 2024 geht’s los!
Der Koordinierungskreis findet für Euch passende Aufgaben!
Mehr Infos auf www.rost.72stunden.de
Meldet euch einfach im katholischen Jugendreferat bei Anna 
Stützle oder Andi Hofer: 
astuetzle@bdkj-bja.drs.de ahofer@bdkj-bja.drs.de
 

DÜRNAU

 
  
 

 

Bürgermeister: Bernhard Merk
Sprechzeiten: Mo. und Do. 09.00 - 11.00 Uhr und 17.00 - 19.00 Uhr
Tel.- Nummer: 0 75 82 / 23 17

 www.duernau-bc.de
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Vereine und sonstige Institutionen

Bachritterburg
Kanzach

Rückblick Familiensonntag am 17.09.2023  
Wir, die Freunde der Bachritterburg, möchten allen Beteilig-
ten ein herzliches Dankeschön sagen für die zahlreichen Ku-
chenspenden, allen ehrenamtlichen Helfern, der Landjugend 
Kanzach und den Mitarbeitern der Burg, die alle zum Gelingen 
dieses tollen Familientages beigetragen haben. Auch noch-
mals ein Danke an alle Bauhelfer und vor allem der Kreisspar-
kasse Biberach für die finanzielle Unterstützung des Insekten-
hauses und dem Lehrpfad. 
  
Vorankündigung „Advent im Turm“ am 02./03.12.2023 
Wir möchten schon heute unseren Weihnachtsmarkt an-
kündigen, der am Samstag, den 02.12.2023 von 15 Uhr bis  
20 Uhr und Sonntag, den 03.12.2023 von 11 Uhr bis 17 Uhr 
stattfindet. 
Wir konnten auch für dieses Jahr wieder tolle Aussteller ge-
winnen von Silberschmuck, Bastelarbeiten, Keramikarbeiten 

und vieles mehr. Auch für leibliches Wohl und musikalische 
Unterhaltung ist gesorgt. Unser Kindergarten wird an beiden 
Tagen wieder ein Kinderprogramm bieten. Samstag eine Bas-
telstube und am Sonntag eine Märchenstunde. 
  
Jahreshauptversammlung am 01.12.2023  
Wir laden schon heute alle Mitglieder und Freunde zur Jah-
reshauptversammlung „Freunde der Bachritterburg e.V.“ am 
Freitag, den 01.12.2023 um 19 Uhr in die Bachritterburg mit 
der folgenden Tagesordnung ein: 
1. Begrüßung und Totenehrung 
2. Jahresbericht 
3. Kassenbericht 
4.  Bericht der Museumsleitung und Vorstellung des Jahres-

programm 2024 
5. Verschiedenes 
  
Anträge unter Punkt Verschiedenes bitte bis eine Woche vor 
der Versammlung schriftlich beim Vorstand einreichen. Wir 
freuen uns auf zahlreiche Freunde und Gäste. 
  
Mit freundlichen Grüßen 
Euer 1. Vorstand Helmut Wuttge 
  

KANZACH

Bürgermeister Klaus Schultheiß
Sprechzeiten des Bürgermeisters: Mo. 09.00 - 12.00 Uhr
 Di. 17.00 - 19.00 Uhr
 Mi. 09.00 - 12.00 Uhr

Sprechzeiten Bürgerbüro/Sekretariat: Mo. 09.00 - 12.00 Uhr
Monika Hammer Di. 17.00 - 19.00 Uhr
 Mi. 09.00 - 12.00 Uhr

Tel.- Nummer: 0 75 82 / 82 86

 www.gemeinde-kanzach.de

GEMEINSAME
MITTEILUNGEN

Die Deutsche Rentenversicherung  
Baden-Württemberg: 
Kontenklärung: So prüfen Sie den 
Versicherungsverlauf Ihrer Rente 
Die gesetzliche Rente berechnet sich nach dem Verdienst.  
Aber nicht nur: Rentenpunkte gibt es zum Beispiel auch für 
die Kindererziehung. Damit unterm Strich das herauskommt, 
was zusteht, braucht die Deutsche Rentenversicherung (DRV) 
in der Regel noch Informationen. Mit der sogenannten Kon-
tenklärung können Lücken oder Fehler im Rentenverlauf kor-
rigiert werden.
Wen betrifft die Kontenklärung und warum ist sie so wich-
tig?
Ein vollständiges und aktuelles Versicherungskonto ist die 
Grundlage für aussagekräftige Rentenauskünfte und Renten-
informationen. Das Versicherungskonto enthält alle Zeiten, die 
für die Rente wichtig sind. Dazu gehören neben Beitragszeiten 
zum Beispiel auch Schul-, Arbeitslosigkeits-, Krankheits- und 
Kindererziehungszeiten. Nicht alle diese Zeiten liegen der ge-
setzlichen Rentenversicherung automatisch und korrekt vor. 
Mit der Kontenklärung können Versicherte möglichst durch-
gängig alle rentenrelevanten Stationen nachweisen.

Muss ich die Kontenklärung beantragen oder meldet sich 
die Rentenversicherung?
Die Rentenversicherung meldet sich regelmäßig automatisch 
– das erste Mal, wenn man 43 Jahre alt ist. Ab einem Alter 
von 55 Jahren wird alle drei Jahre eine Rentenauskunft mit 
persönlichem Versicherungsverlauf zugeschickt. Jeder kann 
aber auch selbst aktiv werden und jederzeit einen Antrag auf 
Kontenklärung stellen. Am einfachsten und schnellsten geht 
das über die Online-Services auf der DRV-Homepage unter 
www.deutsche-rentenversicherung.de/online-services.
Gibt es Fristen und wie schnell muss man reagieren?
Wird man von der Rentenversicherung angeschrieben, sollte 
man innerhalb von sechs Monaten antworten. Keine Panik 
allerdings: Wenn man Dinge nachreichen will, kann man das 
selbstverständlich auch später noch machen.
Welche Zeiten sind bei der Durchsicht des Verlaufs be-
sonders wichtig?
Am besten geht man chronologisch vor. Arbeitsjahre zählen ab 
dem ersten Beitrag, Schul- und Studienzeiten ab dem 17. Le-
bensjahr. Anhand des zugesandten Verlaufes sollte man Zeile 
für Zeile prüfen, ob alle Monate und Jahre aufgeführt wurden. 
Gerade von Schule und Studium liegt der DRV nichts vor. Wer 
keine Nachweise mehr hat, kann beim Landesschulamt oder 
der Ausbildungsstätte nachfragen.
Wer Kinder hat, sollte im Rentenverlauf vor allem den Passus 
»Kindererziehungszeit« im Blick haben und diese Zeit bean-
tragen. Denn sie bringt Punkte. Für drei Jahre nach der Geburt 
des Kindes bekommt ein Elternteil rund einen Rentenpunkt 
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pro Erziehungsjahr gutgeschrieben. Für die ersten zehn Jahre 
nach der Geburt können außerdem Kinderberücksichtigungs-
zeiten angerechnet werden.
Zeiten der Berufsausbildung werden bei der Rentenberech-
nung besonders bewertet. Aus diesem Grund sollte man da-
rauf achten, dass diese Zeiten auch im Versicherungsverlauf 
als berufliche Ausbildung gekennzeichnet sind.
Wo können Lücken entstehen?
Lücken können in Zeiten entstehen, in denen man sich eine 
private Auszeit genommen oder während einer selbständigen 
Tätigkeit keine Beiträge eingezahlt hat. Diese Zeiten werden für 
die Rentenberechnung nicht gewertet, da die Höhe der Rente 
größtenteils von den gezahlten Beiträgen abhängt. Am besten 
listen Versicherte aber alle Zeiten auf, um sicher zu sein, dass 
nichts unter den Tisch fällt.
Wo bekomme ich Hilfe?
Hilfe gibt es bei der kostenlosen Hotline der Rentenversi-
cherung unter 0800 1000 48024. Auch Beratungen vor Ort in 
einem Regionalzentrum oder einer Außenstelle der DRV Ba-
den-Württemberg sind möglich. Anträge auf Kontenklärung 
nehmen außerdem die Ortsbehörden der Gemeinden auf und 
leiten diese an die DRV weiter.
 

Mitteilungen aus dem
Gemeindeverwaltungsverband

20. Oggelshauser Weinfest mit Weinen 
vom Weingut Matheis

Die Musikkapelle Oggelshausen lädt am Samstag, 04. No-
vember 2023 zum 20. Oggelshauser Weinfest im Dorfge-
meinschaftshaus ein. Den Auftakt bildet ein von der Musik-
kapelle mitgestalteter Gottesdienst in der Oggelshauser Kirche 
um 18.30 Uhr. Im Anschluss daran beginnt das Weinfest im 
Dorfgemeinschaftshaus bei freiem Eintritt. Die musikalische 
Unterhaltung übernimmt an diesem Abend die „Bänkles Mug-
ge“, eine Gruppe von Musikern aus dem Raum Bad Wurzach. 
Daneben erwarten die Gäste kulinarische Höhepunkte in Form 
von Elsässer Flammkuchen, vegetarischem Flammkuchen, 
Tellersulzen sowie Vesperplatten mit Wurst oder Käse. Die 
Weinkarte bietet dieses Jahr wie bereits beim letzten Mal eine 
große Auswahl an hochwertigen Weinen aus der Wein-Erleb-
nis-Region Rheinhessen vom Weingut Matheis. 
Bei der Wahl zur Weinhoheit können alle Gäste teilnehmen um 
sich durch die Beantwortung verschiedener Fragen den Titel 
zu sichern. Nach der Wahl übernimmt der Alleinunterhalter 
Reinhold Hospach das Programm und lädt zum Tanzen ein. 
Die Musikkapelle Oggelshausen freut sich auf Ihren Besuch im 
Saal des Dorfgemeinschaftshauses in Oggelshausen. 

Mitteilung aus der Umgebung

Eine Ausbildung mit Sinn und Zukunft

Vier junge Frauen und Männer haben im September ihre 
Ausbildung als Heilerziehungspfleger:innen am Standort 
Bad Schusenried des ZfP Südwürttemberg begonnen. Seit 
diesem Jahr bietet das Sozialunternehmen für angehende Hei-
lerziehungspflegende auch Ausbildungsstellen in der Region 
Donau-Riss an. Erst vor wenigen Wochen ist Annalena Bechter 
in ihre Ausbildung als Heilerziehungspflegerin gestartet. „Ich 
bin glücklich mit meiner Berufswahl – ich helfe anderen und 
leiste eine sinnvolle Arbeit“, ist die junge Frau überzeugt, die 
aus der Pharmaziebranche in den sozialen Bereich wechsel-
te. Während der dreijährigen Ausbildungszeit wird sie wie ihr 
Kollege Janik Vogt in der Klinik für Forensische Psychiatrie 
und Psychotherapie in Bad Schussenried ausgebildet und 
auf verschiedenen Stationen eingesetzt, um möglichst viele 
Bereiche und Krankheitsbilder kennenzulernen. „Besonders 
die Vielseitigkeit und gute Betreuung gefallen uns“, sind sich 
Vogt und Bechter einig. 
Auch Birgit Schick, Pflegerische Direktorin der Klinik für Fo-
rensische Psychiatrie und Psychotherapie in Bad Schussen-
ried, und Johannes Bürker, Leiter des Bereichs Ambulante 
Dienste und Teilhabe, freuen sich über die motivierten Nach-
wuchskräfte. „Uns war es ein besonderes Anliegen, die breit 
gefächerte Ausbildung auch in der Region Donau-Riss anzu-
bieten“, betont Birgit Schick. „Heilerziehungspflegende haben 
ein sehr variationsreiches Profil und sind mit ihrem pädagogi-
schen Background eine wertvolle Ergänzung für multiprofes-
sionelle Teams“, ergänzt Bürker. Besonders wichtig seien die 
Fachkräfte für die Beziehungsarbeit mit Patient:innen, die, so 
weiß die Pflegerische Direktorin, auf forensischen Stationen 
eine besondere Herausforderung darstelle. „Hier sind päda-
gogische Methodiken ebenso gefragt wie Gesprächskompe-
tenz, Einfühlungsvermögen und Geduld.“ Zusätzlich können 
Heilerziehungspflegende medizinisch-pflegerisches Wissen 
einbringen und anwenden. So ist für die Auszubildenden ein 
sechswöchiges Pflegepraktikum vorgesehen, das in externen 
Einrichtungen, aber auch beispielsweise in einem Pflegeheim 
des ZfP absolviert werden kann. Während ihrer Ausbildung 
werden sie außerdem von sogenannten Mentor:innen betreut, 
an die sie sich mit Fragen jederzeit wenden können. 
Wegbegleiter sein  
Im Bereich Ambulante Dienste sind seit Kurzem Juliane Wittig, 
Aaron Hund und Marvin Beck als Auszubildende eingesetzt. 
Klient:innen im Alltag begleiten, gemeinsame Ziele erarbeiten, 
aber auch Beziehungen gestalten – all das gehört zu ihren 
Aufgaben. „Ich schätze es sehr, zeitlich flexibel, aber auch 
eigenständig arbeiten zu können“, berichtet Wittig und Aa-
ron Hund ergänzt: „Man hat von Anfang an viel Freiraum und 
Gestaltungsfreiheit.“ Als positiv empfindet Marvin Beck die 
strukturierten Abläufe und dass stets Ansprechpersonen vor 
Ort sind. „Meinen Start erleichterte außerdem, dass ich das 
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Team, aber auch die Bewohnenden aus meinem Praktikum 
schon kannte.“ Ein dreimonatiges Vorpraktikum für Auszubil-
dende mit Abitur und ein einjähriges Vorpraktikum für diejeni-
gen mit Mittlerer Reife ist Voraussetzung für die Ausbildung. 
Auch ein Freiwilliges Soziales Jahr wie es Annalena Bechter 
leistete wird anerkannt. „Wir bieten jederzeit auch individuelle 
Hospitationen für Interessierte an“, so Bürker. 
Was sollte man als Bewerber:in für eine Heilerziehungspflege-
ausbildung mitbringen? „Empathie und ein Gespür für Men-
schen sind wichtig, man sollte außerdem – besonders in der 
Forensik – ein ganzheitliches Interesse an Menschen haben, 
also auch deren Biografie und all ihre Facetten sehen wollen“, 
erklärt Schick. Heilerziehungspflegende sind außerdem eine 
Art Wegbegleiter, sie unterstützen und stoßen Entwicklungen 
an. „Es ist eine umfassend sinnhafte Tätigkeit, die einen auch 
mit Stolz erfüllt“, sagt Bürker, der selbst ausgebildeter Heiler-
ziehungspfleger ist. „Nicht zuletzt haben die Fachkräfte viele 
Möglichkeiten, sich weiter zu entwickeln“, betont Schick. Auch 
das ZfP biete dabei Karrierewege. Wie Bürker absolvierte Birgit 
Schick die Ausbildung in der Heilerziehungspflege. Während 
die heutige Pflegedirektorin ein Studium in Pflegemanagement 
oben drauf sattelte, entschied sich Johannes Bürker für das 
Studienfach Sozialpädagogik. 
Noch ganz am Anfang stehen währenddessen die vier jun-
gen Auszubildenden. Im September begann für sie nicht nur 
die praktische, sondern auch die theoretische Ausbildung im 
Diakonischen Institut für Soziale Berufe in Ravensburg. Dort 
vertiefen sie in den kommenden drei Jahren im Blockunter-
richt ihr Wissen zu Themen wie Gesundheit und Pflege und 
eignen sich Kompetenzen in Bereichen wie Organisation und 
Management an. Mit dem Diakonischen Institut für Soziale 
Berufe (DI) in Ravensburg-Weissenau möchte das ZfP künftig 
verstärkt zusammenarbeiten.

Sana Klinikum Landkreis Biberach

doctor-medic Tudor Bucur (rechts) und Dr. Thomas Brummer, 
Chefarzt der Medizinischen Klinik mit Schwerpunkt Kardio-
logie.

Biberacher Kardiologie baut Spektrum weiter aus.  Neues 
Verfahren für herzkranke Patienten.  
Die Abteilung für Kardiologie des Biberacher Zentralkran-
kenhauses unter Leitung von Chefarzt Dr. Thomas Brummer 
hat ihr Spektrum um die Elektrophysiologie erweitert. Mithil-
fe dieses invasiven Verfahrens kann in einem der beiden zur 
Verfügung stehenden Herzkatheterlabore die Art und Ursache 
von Herzrhythmusstörungen jetzt noch genauer bestimmt und 
behandelt werden. Möglich wurde dies durch die Gewinnung 
von Herrn doctor-medic Tudor Bucur, der den neuen kardio-
logischen Teilbereich leitet und aktuell weiter ausbaut. 
Jährlich werden rund 400.000 Menschen wegen Herzrhyth-
musstörungen in deutsche Kliniken eingeliefert. Die Ursachen 
hierfür sind breit gefächert und je nach Art und Ausprägung der 
Rhythmusstörung kommen verschiedene Therapieformen in-

frage: medikamentös-konservative Behandlungen, Ablations-
behandlungen sowie die Implantation eines Defibrillators oder 
Herzschrittmachers. Lassen sich die Beschwerden wie Herzra-
sen, Schwindel oder ungeklärte Bewusstlosigkeit jedoch nicht 
genau zuordnen, kann am Biberacher Sana Klinikum jetzt eine 
elektrophysiologische Untersuchung (EPU) Aufschluss über 
die zugrundeliegende Störung geben. Die bei dieser Technik 
direkt im Herzen angefertigten EKG-Ableitungen ermöglichen 
in vielen Fällen eine noch genauere Diagnose bradykarder 
(verlangsamter) und tachykarder (zu schneller) Rhythmusstö-
rungen, als bei einem klassischen, von der Körperoberfläche 
abgeleiteten EKG. Schnelle Rhythmusstörungen wie Vorhoff-
limmern, Vorhofflattern oder auch andere Vorkammertachy-
kardien können dabei direkt während der Untersuchung durch 
eine sogenannte Ablation (Verödung) zielgenau behandelt wer-
den. Bei dieser werden über die Leistengefäße mehrere dünne 
Katheter mit Hilfe eines sogenannten 3D-Mapping Verfahrens 
oder unter Durchleuchtungs-Kontrolle im Herzen platziert, um 
von dort aus den Ursprungsort und den zu Grunde liegenden 
Mechanismus einer Rhythmusstörung aufzudecken. Mittels 
der Ablationskatheter werden die betroffenen Herzmuskel-
areale gezielt verödet und das Wiederauftreten der Störung 
verhindert. Bestimmte Herzrhythmusstörungen können so 
dauerhaft geheilt und eine langwierige medikamentöse The-
rapie verhindert werden. 
Durchgeführt wird die neue interventionelle Untersuchungs-
methode federführend von doctor-medic Tudor Bucur, der 
seit Juni dieses Jahres als weiterer Oberarzt im Fachbereich 
Kardiologie der Medizinischen Klinik und Leiter des neuen 
Schwerpunkts tätig ist.  Der 44-jährige Facharzt für Innere 
Medizin und Kardiologie erhielt seine Ausbildung zum Elek-
trophysiologen ab dem Jahr 2013 in der Asklepios Klinik in 
Hamburg unter Prof. Dr. Kuck. Zuletzt leitete er die Abteilung 
für Elektrophysiologie als verantwortlicher Oberarzt am Herz-
zentrum Coswig. „Die Elektrophysiologie stellt eine wertvolle 
Ergänzung der bisherigen diagnostischen und therapeutischen 
Möglichkeiten am Biberacher Klinikum dar“, so Dr. Thomas 
Brummer. „Ich freue mich, dass wir hierfür mit Herrn Bucur ei-
nen ausgewiesenen Experten auf seinem Gebiet für Biberach 
gewinnen konnten und so die Versorgung von Patientinnen 
und Patienten mit Herzproblemen in der Region noch weiter 
ausbauen können.“ 
Weitere Informationen zum Fachbereich sind online unter 
www.sana.de/biberach erhältlich.

LandFrauenverband Biberach-Sigmaringen 
Jahreshauptversammlung vom LandFrauenverband Bibe-
rach-Sigmaringen am Freitag, 10. November 2023 in der 
Donauhalle in Neufra bei Riedlingen. 
Die Versammlung beginnt um 9.30 Uhr mit Begrüßung und 
Grußworte, anschließend unterhält Frau Ingrid Koch, Autorin 
und Mundartdichterin vom Bodensee, mit Bühnenpartner Herr 
Bretzel die Gäste. Nach dem Mittagessen gibt es ein Talk mit 
Ehrengästen, Bericht vom Verband und der LandFrauen Chor 
singt. Es gibt ein kleiner Markt der Möglichkeiten sowie Kaffee 
und Kuchen. Es wird ein Unkostenbeitrag erhoben. 
Wann: Freitag, 10. November 2023 um 9.30 Uhr 
Ort: Donauhalle Neufra/ Riedlingen, Kiesgrubenweg 10, 
Alle Mitglieder und Nichtmitglieder sind herzlich eingeladen. 
Anmeldung bis 2. November 2023 bei Erika Wohlhüter  
Tel. 07576/1702 oder Gabi Hägele Tel. 07371/10149 
LandFrauenverband Biberach-Sigmaringen 
Kreisvorsitzende Doris Härle
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Das Landratsamt informiert

Die Bibliothek/Mediothek im Kreis- 
Berufsschulzentrum (BSZ) informiert:  
Bibliothek im BSZ während der Herbstferien geschlos-
sen 
In den Herbstferien ist die Bibliothek/Mediothek im 
Kreis-Berufsschul-zentrum Biberach vom 30. Oktober bis 
zum 3. November geschlossen. Die Rückgabe ausgeliehe-
ner Medien ist trotzdem möglich. Der dafür eingerichtete 
Briefkasten befindet sich im Schulgebäude, links neben der 
Eingangstür der Bücherei und ist in den Ferien montags 
bis freitags von 8 bis 16 Uhr zugänglich.

Kommunaler Präventionspakt (KOMM) 
KOMM fördert zum 26. Mal Projekte aus 
den Bereichen Suchtprävention, 
Gewaltprävention und Jugendschutz 
Das Programm „KOMM vor Ort“ findet im November 2023 
zum 26. Mal statt. Und auch in diesem Herbst werden wie-
der Präventionsprojekte an Schulen, in Vereinen und in der 
Jugendarbeit für Kinder und Jugendliche aus dem Landkreis 
Biberach gefördert. Die Projekte sollen sich inhaltlich mit dem 
Themenfeld Suchtprävention, Gewaltprävention oder Jugend-
schutz befassen. Einzelne Projekte können eine Förderung 
von bis zu 1.500 Euro erhalten. Förderberechtigt sind freie und 
öffentliche Träger der Jugendarbeit, Initiativgruppen, Schulen, 
Schulfördervereine, Arbeitskreise und gemeinnützige Vereine. 
Bewerbungen sind ab sofort möglich. Anträge sind bis 15. No-
vember 2023 beim Landratsamt Biberach, Kommunale Sucht-
beauftragte, Heike Küfer, Rollinstraße 15, 88400 Biberach in 
digitaler Form einzureichen. Die Projektauswahl trifft eine Jury. 
Die aktuellen Programmunterlagen, Antragsformulare und nä-
here Informationen zur Ausschreibung finden sich im Internet 
unter www.ju-bib.de. Fragen können auch an die Kommuna-
le Suchtbeauftragte, Heike Küfer gerichtet werden, Telefon 
07351 52-6326. 
Hintergrund 
Seit 2008 besteht der kommunale Präventionspakt des Land-
kreises Biberach – KOMM, der sich mit den Themenbereichen 
Suchtprävention, Gewaltprävention und Jugendschutz be-
schäftigt. Dieser Kommunale Präventionspakt wurde zwischen 
dem Landkreis, den Städten und Gemeinden, der Polizei und 
der Caritas geschlossen. In ihm arbeiten verschiedene Kompe-
tenzen zusammen. Wichtige Kooperationspartner sind zudem 
die Sana Kliniken Landkreis Biberach, die Zentren für Psychi-
atrie Südwürttemberg und das Staatliche Schulamt Biberach. 
Mit KOMM handeln die Verantwortlichen gemeinsam, um die 
Gefahren für Kinder und Jugendliche einzudämmen, Lebens-
kompetenzen zu stärken und eine gesunde Entwicklung von 
Kindern und Jugendlichen zu fördern.
 
Feldbegehung zum Thema  
„Brachebegrünung und Untersaaten  
in Winterraps“ 
Das Landwirtschaftsamt Biberach lädt alle Interessierten 
zu einer Feldbegehung zum Thema „Brachebegrünung und 
Untersaaten in Winterraps“ ein. Treffpunkt ist am Dienstag,  
31. Oktober 2023, 14 Uhr am Gemeindeverbindungsweg zwi-
schen Stafflangen und Mittelbiberach (GEO-Daten: 48.094213, 
9.730604). Die Anfahrt wird ausgeschildert. 
Brachebegrünung 
In der Demo-Versuchsanstellung wurden nach der Getreideern-
te 17 verschiedene Saatgutmischungsvarianten ausgesät. Die 
Versuchsanstellung soll die Eignung der verschiedenen Arten 
zur Bodenverbesserung und Unkrautunterdrückung im Vege-
tationsverlauf zeigen. 
Untersaaten in Winterraps 
An einem zweiten Versuchsstandort sind verschiedene Vari-
anten von Untersaaten im Winterraps ausgesät worden. Ziel 

der Demoversuchsanstellung ist die Unterdrückung von uner-
wünschten Beikräutern im Rapsbestand, wodurch der Einsatz 
von Pflanzenschutzmitteln reduziert werden kann. 
Die Teilnahme ist kostenfrei. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
 
Fortbildung für Waldbesitzer  
„seilunterstützte Holzfällung“ 

Zum Abschluss eines erfolgreichen Fortbildungstags gab es 
ein Gruppenbild mit allen Teilnehmenden. Bildquelle: Land-
ratsamt

Das Kreisforstamt hat am 6. Oktober 2023 einen eintägi-
gen Kurs zur seilunterstützten Holzfällung durchgeführt. 
20 Teilnehmer haben ihre Kenntnisse im praktischen Um-
gang und fachgerechten Einsatz einer Seilwinde sowie der 
seilunterstützten Fällung und dem Beiseilen von Kurz- und 
Langholz vertieft. 
Der Fortbildungstag startete mit einer Präsentation der So-
zialversicherung für Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau 
(SVLFG). In kurzer prägnanter Form wurden dabei die aktuellen 
Sicherheitsbestimmungen im Seilwindeneinsatz vorgestellt. 
Vor der Mittagspause übten die Teilnehmer dann das Knüp-
fen des sogenannten „flämischen Auges“, einer besonderen 
Form einer stabilen Endschlaufe eines Seiles. 
Bei schönstem Herbstwetter ging es nachmittags dann in den 
Wald. Das Rücken von kurzem und langem Holz unter Sicher-
heitsaspekten, womit das Herziehen von Stammholz mit dem 
Seil bis an die Rückegasse gemeint ist, war hier ein Thema. 
Höhepunkt war die anschließende praxisnahe seilunterstützte 
Baumfällung mithilfe der richtigen Schneidetechnik und einer 
Forstraupe. Schritt für Schritt wurde hier die Vorgehensweise 
demonstriert. Hinweise und Tipps für ergonomisches und ma-
terialschonendes Arbeiten wurden vorgestellt und diskutiert. 
Gegen 16 Uhr endete dann ein abwechslungsreicher Fortbil-
dungstag mit der Ausgabe der Teilnahmebescheinigungen 
und einem Gruppenfoto. 
Hintergrund 
Seilwinden sind aus der Waldarbeit kaum mehr wegzudenken. 
Sie machen die Arbeit leichter und bei ordnungsgemäßem Ein-
satz, auch sicherer. Mit Seilwinden können Bäume die entge-
gen der gewünschten Fällrichtung hängen, kräftesparend und 
sicher zu Fall gebracht werden. Außerdem können die gefällten 
Bäume bodenschonend aus dem Bestand gerückt werden. 
 
Soziale Netzwerke und Jugend -  
Ein Auftrag für moderne Erziehung 
Der Kommunale Präventionspakt und das Kreisjugendre-
ferat haben am 16. Oktober 2023 zu einem Vortrag mit dem 
Thema „Soziale Netzwerke und Jugend – Ein Auftrag für 
moderne Erziehung“ ins Landratsamt nach Biberach ein-
geladen. Während der Pandemiejahre bot das Landratsamt 
online Elternabende mit Clemens Beisel unter dem Titel „Cle-
mens hilft“ an. Nun konnte der Referent in Präsenz begrüßt 
werden. „Wir sind freuen uns, dass wir Herrn Beisel für die-
sen Vortrag gewinnen konnten, da wir seine Kompetenz im 
Bereich Medien und seine herausragende Art der Vermittlung 
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solcher Inhalte sehr schätzen“ freut sich Heike Küfer, kommu-
nale Suchtbeauftragte bei der Begrüßung. 
Die anwesenden Fachkräfte, Eltern und weiteren Interessierten 
erfuhren von Clemens Beisel an dem Abend, wie Messenger 
Dienste, aber auch Instagram und Snapchat arbeiten und wie 
sie es schaffen, Kinder und Jugendliche dauerhaft an sich zu 
binden. Kinder und Jugendliche können sich oft von dem Sog, 
der von diesen und ähnlichen Apps ausgeht, kaum mehr lö-
sen und weisen ein missbräuchliches Konsumverhalten auf. 
Ein großer Teil des Tages wird von den genannten Medien 
vereinnahmt und hält Kinder und Jugendliche vom Lernen 
und von realer Freizeitgestaltung mit Freunden ab. Welche 
Möglichkeiten Eltern und Fachkräfte haben, konstruktiv mit 
diesem Thema umzugehen, wurde an anschaulichen Beispie-
len erläutert. Der Referent gab den Eltern auch Spielregeln für 
die Handynutzung ihrer Kinder mit auf den Weg. Er appellierte 
dabei insbesondere an die Vorbildfunktion der Eltern. Nur was 
Eltern selbst vorleben wird von Kindern akzeptiert.
 

Aktuelles

„Bigband Saulgau hat Euch lieb“ – 
Ein Konzert für Jazzliebhaberinnen

Auch in diesem Herbst kommen Jazzfans wieder auf 
ihre Kosten: beim Konzert der Bigband Bad Saulgau am  
18. November 2023 um 20 Uhr im Kurzentrum Bad Buchau.  
Unter dem Motto „Bigband Saulgau hat Euch lieb“ widmet die 
Jazzformation den Abend allen treuen und auch neuen Fans. 
Das Konzert ist eine Liebeserklärung an die Bigband-Musik 
und eine Hommage an die Vielfalt der Emotionen, die sie 
hervorruft. 
Unter der Leitung von Alexander Werner nimmt die Band ihr 
Publikum mit auf eine musikalische Reise durch die verschie-
denen Aspekte der Liebe. Egal ob romantische Liebe, käuf-
liche Liebe, die Liebe zur Heimat oder zu unserem Planeten 
– die Zuhörer:innen können sich auf eine abwechslungsreiche 

Auswahl an Stücken freuen, die das Thema Liebe in all ihren 
Facetten erkunden. 
„Unsere Musikerinnen und Musiker haben sich mit großer 
Hingabe auf dieses Konzert vorbereitet. Mit leidenschaftli-
chen Balladen, mitreißenden Swing-Nummern und heißen 
Latin-Rhythmen wollen wir unser Publikum begeistern und 
berühren“, sagt Bandleader Alexander Werner, der auch als 
Solist und Sänger auftreten wird. Mit von der Partie sind Sän-
gerin Ute Scherf-Clavel, die alle mit ihrer souligen Stimme 
in den Bann zu ziehen weiß, sowie Moderator Professor Dr. 
Michael Stephan, der charmant und gekonnt durch das Pro-
gramm führt.

„Et lux perpetua“ mit dem Konzertchor 
Oberschwaben und der Capella Novanta 
In zwei Konzerten am Samstag, den 4. November um  
18 Uhr im Münster Obermarchtal sowie am Sonntag, den 
5. November um 18 Uhr im Bibliothekssaal im Kloster Bad 
Schussenried werden aufgeführt: „Et lux perpetua - Und 
das ewige Licht leuchte ihnen“  von Gregor Simon, eine 
Streichersinfonie von Felix Mendelssohn-Bartholdy sowie 
Musik für Flöte und Harfe. 
Karten für Obermarchtal zu 28, 23 und 18 € gibt es im Vor-
verkauf über: www.reservix.de sowie an der Abendkasse (ab 
17:15 Uhr). 
Karten für Bad Schussenried können reserviert werden unter 
Tel. 07583 9269140 (Neues Kloster) und gibt es an der Abend-
kasse (ab 17:15 Uhr). Der Eintritt ist 25 €. 
Für beide Konzerte gilt: Azubis und Studenten sind um  
5 €, Schüler ab 15 Jahre um 10 € ermäßigt. Schüler bis  
14 Jahre haben freien Eintritt.  
 
Chor Espressivo 
Einladung zum Jahreskonzert 2023  
Unser Jahreskonzert findet am 11. November um  
19.30 Uhr in der Riedlinger Stadtpfarrkirche statt.  
Nach einer kurzen Babypause hat Chorleiterin Carolin Fischer 
die Zügel wieder fest in der Hand und wird am Konzertabend 
neben neu eingeübten Gospels und Spirituals auch das ein 
oder andere fast vergessene, aber nun wieder aufgefrischte 
Stück, wie „Give me a Sign“ oder „Let it flow“, präsentieren. 
An der Abendkasse (Einlass um 18.45 Uhr) kostet eine Kar-
te für Erwachsene 13 Euro, Schüler und Studenten bezahlen  
10 Euro, Kinder unter 12 Jahren haben freien Eintritt. 
Der Kartenvorverkauf in der Hauptgeschäftsstelle der Kreis-
sparkasse Riedlingen läuft ab 23.10.23 bis Freitag, 10.11.23, 
hierbei gibt es pro Karte einen Euro Ermäßigung. 
 
SCHUSSENRIEDER Ü30 Party –  
Tanz im Herbst 

Flirten, Feiern, Tanzen! „Eine für Alle“ lautet das Motto bei 
der großen SCHUSSENRIEDER Ü30 Party „Tanz im Herbst 
“ im Bierkrugstadel der Schussenrieder Brauerei Ott in Bad 
Schussenried am Samstag, 04.11.2023 ab 20 Uhr. 
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Für die Generation X, alle Singles, alle Verliebten, Verheirate-
ten, Geschiedenen, Ü30er, Kinder der 80er und 90er und für 
alle jung Gebliebenen veranstaltet die Schussenrieder Brau-
erei Ott im Bierkrugstadel eine Tanzparty mit DJ Rainer. Von 
Schlager, Discofox, Freestyle, Hits der 80er bis 2000er ist für 
jeden Geschmack etwas dabei. Gespielt wird alles, was Spaß 
macht, gute Laune und Stimmung bringt! Eine Party für alle 
Generationen mit immer wiederkehrendem Wechsel der Mu-
sikstilrichtungen. Einlass ist ab 19 Uhr. Tickets sind online un-
ter www.schussenrieder.de/veranstaltungen oder über eventim 
im VVK oder an der Abendkasse erhältlich. 
Neben einer großen Tanzfläche mit viel Platz zum Tanzen, 
Sitzen und Stehen bietet der Schussenrieder Bierkrugstadel 
ein einmaliges Ambiente mit modernster Licht- und Tontech-
nik. Ein großer kostenloser Parkplatz sowie sechs E-Auto 
– Ladesäulen stehen den Gästen auf dem Brauereihof zur 
Verfügung. 
Informationen zur SCHUSSENRIEDER Brauerei Ott mit 
Deutschlands 1. Bierkrugmuseum erhalten Sie unter:
www.schussenrieder.de, 
auf www.facebook.com/SchussenriederBrauerei und auf 
www.instagram.com/schussenrieder_brauerei.    

„…o könnt´ ich fliegen wie Tauben dahin…“ 

Großes Chor- und Orchesterkonzert am 19.11. in der Stift-
skirche Bad Buchau 
Am Sonntag, 19.11., 17 Uhr tritt der Konzertchor Federsee 
mit Werken von Felix Mendelssohn Bartholdy, Gerald Finzi 
und Antonin Dvorak unter der Leitung von Peter Schmitz auf. 
Karten zu 15 /10 Euro sind an der Abendkasse und erhältlich 
Es wurde zur Tradition, dass im November der Konzertchor 
Federsee in der Stiftskirche sein Jahreskonzert aufführt. Das 
diesjährige Programm ist romantisch geprägt. 
Felix Mendelssohn Bartholdys viktorianische Hymne „Hör mein 
Bitten“ für Sopran solo, Chor und Orgel eröffnet. Das Werk 
bezieht sich formal auf das traditionelle Anthem mit seinen 
häufigen Wechseln von Solo und Chorpartien, was dem Werk 
einen abwechslungsreichen Charakter verleiht. 
Gerald Finzis ist in Deutschland weitgehend unbekannt. Sein 
Musikstil ist in der spätromantischen Tradition verwurzelt. Fin-
zi entwickelte aber seinen eigenen Personalstil, der Benjamin 
Britten ähnelt und mit seinen vollen Klängen besticht. 
Als Hauptwerk erklingt die Messe D-Dur op. 86 von Antonín 
Dvorak. Sie nimmt eine Sonderstellung innerhalb seiner Kir-
chenmusik ein, war sie doch ursprünglich für bescheidene 
Verhältnisse gedacht. Die Musik ist alles andere als beschei-
den, grandios verknüpft Dvorak volkstümliche Melodien mit 
einem bemerkenswerten und bisweilen überraschenden har-
monischen Reichtum. 
Für die Aufführung konnte wieder Christoph Lahme gewon-
nen werden, der neue Fassungen der Werke für Klavier und 
Harmonium arrangierte. Dank dieser genialen Bearbeitung 
gelingt es, in Bad Buchau groß angelegte Orchesterwerke 
zur Aufführung zu bringen. Der Abend steht unter der Leitung 
von Peter Schmitz, der seit langen klangschönen Konzerten 
in Bad Buchau zur Aufführung bringt. 

Ein bewährtes Vokalsolistenquartett ergänzt und bereichert 
die Besetzung. 
Karten zu 15/10 Euro gibt es an der Abendkasse und in 
Buchau bei VeBu Buch+Papier am Marktplatz sowie in 
Biberach bei VOM FASS am Marktplatz. 
Programm: 
Antonín Dvorak   Messe D-Dur op. 86 
Felix Mendelssohn Bartholdy Hymne „Hör mein Bitten“ 
Gerald Finzi Magnificat 
Ausführende 
Christine Schmid, Sopran 
Maike Biffar, Alt 
Ewald Bayerschmid, Tenor 
Matthias Rolser, Baß 
Oliver Drechsel, Klavier 
Christoph Lahme, Harmonium 
Konzertchor Federsee 
Leitung: Peter Schmitz

Acoustic-Rock mit „King Ralf“  
im Bierkrugstadel 

Am Samstag, den 11. November 
2023 steht im Bierkrugstadel der 
SCHUSSENRIEDER Brauerei Ott al-
les im Zeichen des Rocks.  Denn ab  
20.00 Uhr sorgt „King Ralf“ mit seiner 
Powerstimme und der Gitarre für eine 
ganz besondere Atmosphäre. Der Ein-
tritt kostet 10,00 €. 
Seit Jahrzehnten ist der Musiker 
schon in Deutschland, Österreich und 
der Schweiz unterwegs. Auch in den 
USA hat er schon seine musikalischen 
Erfahrungen gemacht. Die Musikali-
tät und ein respektables Publikum hat 

sich Ralf Kopp bei mittlerweile über 2000 Konzerten und TV 
Auftritten erspielt. Mit viel Charisma und sanfter Stimme be-
geistert er Liebhaber aller Rockklassiker vergangener Jahre. 
Mit seinen Songs von Bryan Adams, Bon Jovi, Whitesnake 
und vielen anderen bringt er sein Publikum zum Nachdenken, 
lachen, mitrocken oder mitsingen. Freuen Sie sich auf einen 
Live Gig der besonderen Art. 
Tickets und Tischreservierung unter Tel 07583 404-11 oder 
per E-Mail an reservierung@schussenrieder.de. 
 
Musikverein Unlingen e.V. veranstaltet 
wieder Hähnchensonntag To Go 
Im November bietet der Musikverein Unlingen e.V. beim 
Hähnchensonntag To Go wieder Speisen zur Abholung an. 
Ein Verzehr vor Ort ist leider nicht möglich. 
Für folgende Tage können Sie Hähnchen und Pommes be-
stellen: 
• Samstag, 04.11.2023 17:30 – 19:30 Uhr 
• Sonntag, 05.11.2023 11:00 – 13:00 Uhr 
Bestellen können Sie die Klassiker Hähnchen und Pommes 
zur Abholung wieder telefonisch am Dienstag, 31. Oktober 
in der Zeit von 19:00 bis 20:00 Uhr unter Tel. 07371 8969 
oder Tel. 07371 9568113 oder online unter www.musikverein- 
unlingen.de 
Der Verein bedankt sich schon jetzt für Ihre Unterstützung und 
freut sich auf Ihre Bestellung. 

Adventsmarkt am Bischof-Sproll-Bildungs-
zentrum in Rißegg 
Die Elternbeiräte am Bischof-Sproll-Bildungszentrum la-
den die ganze Schulgemeinde, Ehemalige, Freunde und 
Interessierte herzlich zum Adventsmarkt am Samstag, 
den 25.11.2023 ab 11:30 bis 16.00 Uhr ins Bildungszentrum 
nach Rißegg ein.  Der Adventsmarkt bietet eine Fülle von An-
geboten, wie z. B. selbstgefertigte „Weihnachts-“Bastel- und 
Kreativarbeiten, kulinarische Köstlichkeiten, 5er Flohmarkt 
der SMV, Zeit und Gelegenheit für gemeinsame Begegnun-
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gen, Spiel- und Bastelangebote für Eltern mit Kindern von  
3 – 12 Jahren. 
Der Verkauf der selbstgestalteten Advents- und Weihnachts-
gestecke findet ab 13:00 Uhr in der alten Aula statt. 
Für´s leibliche Wohl ist gesorgt mit Kaffee, Kuchen, Geträn-
ken und zahlreichern Gaumenfreuden verschiedener Klassen. 
Die Erlöse kommen unseren Eine-Welt-Schulprojekten, sowie 
der Schule/bzw. den Schülern zugute. Auf zahlreichen Be-
such freut sich der Elternbeirat des Bischof-Sproll-Bildungs-
zentrums. 

Adventsbasar im Waldorfkindergarten 
Bad Schussenried 
Sie sind auf der Suche nach handgemachtem Weih-
nachtsschmuck, einem individuellen Geschenk oder 
brauchen noch einen Adventskranz? 
Wir laden Sie recht herzlich ein! 
Der Adventsbasar des Waldorfkindergarten Bad Schus-
senried e.V. findet endlich wieder in seiner traditionellen 
Form statt. Am 25. November von 11 - 16Uhr  öffnen wir 
unsere Türen und laden Sie herzlich dazu ein, an unseren 
Verkaufsständen mit einem vielfältigen, handgefertigten 
Angebot an Spielsachen, Filzfiguren, Adventskränzen etc. 
zu stöbern und einzukaufen.
Sie dürfen gerne Hunger mitbringen! Es gibt selbstge-
backene Kuchen, Torten und Kaffee, Kürbissuppe und 
Raclette-Seelen.
Natürlich sind auch kleine Besucher herzlich willkommen, 
denn wir haben ein kunterbuntes Kinderprogramm mit Pup-
penspielen und Bastelaktionen zusammengestellt.  
Der Waldorfkindergarten Bad Schussenried freut sich sehr 
auf ihren Besuch!

Caritas hält Info-Vortrag zum Thema  
„Vorsorge treffen“ 
Jeder Erwachsene sollte eine Patientenverfügung und 
Vorsorgevollmacht haben - ganz egal in welchem Al-
ter.  Daher lädt die Caritas Biberach-Saulgau am Mittwoch, 
den 22. November zu einem Info-Vortrag ein. Beginn ist um  
13:30 Uhr im Alfons-Auer-Haus, Kolpingstraße 43, in Biber-
ach. Der Vortrag ist ein Ersatz-Termin für den ausfallgefallenen 
Vortrag im September. 
Ein Unfall oder eine schwere Krankheit kann jeden jederzeit 
treffen. Mit einer Patientenverfügung und Vorsorgevollmacht 
wird vorgesorgt, dass die ganz persönlichen Vorstellungen um-
gesetzt werden, auch wenn man sich nicht mehr äußern kann. 
Doch was gibt es zu beachten? Was ist eine „Gesetzliche Be-
treuung“? Wie kann ich meinen „Digitalen Nachlass“ regeln? 
Welche geeigneten Vordrucke gibt es? Wie kann mit beson-
deren Familienkonstellationen umgegangen werden und wie 
findet sich die ganz persönliche Wertevorstellungen wieder? 
Solche und weitere Fragen sind Thema im Vortrag der Cari-
tas-Mitarbeiterin Sonja Hummel. 
Die Information ist für alle Menschen zugänglich, kostenfrei 
und unabhängig von Religion und Herkunft. Weitere Informa-
tionen sind unter www.lebensfaden.org zu finden.

Schulung für ehrenamtliche  
Jugendleiter*innen 
Grundlegende und aufbauende Kenntnisse der Jugendarbeit, 
wie das Führen von Gruppen, Kinderschutz nach §72a SGB 
VIII, Medienpädagogik, Suchtprävention, Interkulturalität und 
Schubladendenken sowie Öffentlichkeitsarbeit werden an-
gehenden oder bereits aktiven ehrenamtlichen Jugend- und 
Gruppenleiter*innen aus Vereinen in dem Juleica-Aufbaumodul 
der Kreisjugendringe Biberach und Ravensburg vermittelt. Das 
Seminar findet am Samstag 25.11. und Sonntag, 26.11.2023 
von 8-19 Uhr bzw. 9- 19 im Humboldt- Institut in Bad Schus-
senried statt. Es kann auch besucht werden, wenn das Ba-
sismodul noch nicht absolviert wurde. Eine Anmeldung ist bis 
10.11.2023 über info@kjr-biberach.de möglich. Die Kosten für 

Ehrenamtliche, Schüler und Studenten betragen 65€. Weitere 
Informationen gibt es auf www.kjr-biberach.de oder telefo-
nisch beim Kreisjugendring Biberach unter 07351 3470746.
 
Blinden- und Sehbehindertenverband 
Württemberg e.V  
Einladung zur Vortragsreihe „Leben mit Sehbehinderung“ 
Der Blinden- und Sehbehindertenverband Württemberg e. V. 
lädt zu einer Veranstaltungsreihe unter dem Motto „Leben mit 
Sehbehinderung“ in digitalem Format (Zoom) oder per Telefon, 
ein. Nachlassende Sehkraft tritt oft unerwartet ein und stellt 
die Betroffenen, aber auch die Angehörigen und Freunde vor 
große Fragen und Herausforderungen. Mit der Vortragsreihe 
möchten wir dem genannten Personenkreis Informationen 
geben, wie ein selbstständiges und selbstbestimmtes Leben 
trotz Sehbehinderung möglich ist.

Termin: 
15. November 2023 um 19.00 Uhr 
Thema: Augenerkrankung Retinitis Pigmentosa 
Herr Dr. David Merle von der Universitätsaugenklinik Tübingen 
Zeit: Von 19:00 Uhr bis 20:30 Uhr 
BSV Württemberg e.V. lädt Sie zu einem geplanten Zoom-Mee-
ting ein. 
Meeting-ID: 854 0624 0815 
Kenncode: 300683 
Schnelleinwahl mobil 
+49 69 71049922, 85406240815 Deutschland 
+49 69 38079883, 85406240815 Deutschland 
Einwahl nach Standort (Festnetz) 
+49 69 7104 9922 Deutschland 
+49 69 3807 9883 Deutschland 
Meeting-ID: 854 0624 0815 

Bitte melden Sie sich in unserer Verbandsgeschäftsstelle un-
ter der Telefonnummer 0711-21060-0 oder per E-Mail vgs@
bsv-wuerttemberg.de, an. Sie erhalten dann vor der Veran-
staltung den Link zur Zoomkonferenz. 
BSV Württemberg e.V., Lange Str. 3, 70173 Stuttgart, 
https://www.bsv-wuerttemberg.de/ 

Bitte beachten Sie, dass wir unsere erfolgreiche Vortragsrei-
he ab 14. Februar 2024 mit interessanten und neuen Themen 
fortsetzen werden. Die Termine 2024 und Themen werden wir 
auf unserer Internetseite veröffentlichen. Wir bedanken uns 
für das große Interesse!
 
Herzlich Willkommen in der Schwäbischen 
Bauernschule 
Seminare in der Schwäbischen Bauernschule im Dezem-
ber 2023 
Kennen Sie das Bildungshaus „Schwäbische Bauernschule“ 
in Bad Waldsee? 
Dort gibt es tolle Bildungsangebote für neugierige und inter-
essierte Menschen. 
  
15. bis 17.12.2023 
Atem holen im Advent für Frauen  
Sie suchen eine Atempause im Vorweihnachtstrubel? Gön-
nen Sie sich eine kleine Auszeit in Gemeinschaft mit Frauen 
mit Themen rund um den Advent und Zeit zur Besinnung auf 
diese schönen Tage im Jahreskreis. 
  
Weitere Informationen und Anmeldung unter 
https://www.schwaebische-bauernschule.de 
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KIRCHLICHE
MITTEILUNGEN

Einladung zur Cäcilienfeier in Seekirch 
 

 
   

 

 

 

Liebe Gemeindemitglieder der Seelsorgeein-
heit am Federsee, der Kirchenchor Seekirch 
freut sich sehr, Euch alle zum diesjährigen 
Festgottesdienst anlässlich der alljährigen 
Cäcilienfeier am Sonntag, den 12. Novem-
ber 2023 um 18.30 Uhr in der Kirche Mariä 
Himmelfahrt Seekirch einladen zu dürfen. 
Der Gottesdienst wird auf besondere Wei-
se mitgestaltet von den Kirchenchören der 
Seelsorgeeinheit. Diese große Sängerschar 
erfreut die Zuhörer durch ein beeindrucken-
des Klangvolumen, wenn alle Chöre gemein-
sam zur Ehre Gottes und für die Patronin der 
Kirchenmusik, die Hl. Cäcilia ihre Stimmen 
erklingen lassen. Lasst Euch von diesem Er-

eignis mitreißen und genießt mit uns gemeinsam einen feier-
lichen Gottesdienst. 
Wir freuen uns über Euer zahlreiches Kommen. 
Eure Mitglieder des Kirchenchores Seekirch
 
Katholische Kirchengemeinde

Stiftskirche St. Cornelius und Cyprianus
Öffnungszeiten Pfarrbüro Bad Buchau:
Di. 08:30 - 10:00 Uhr und 14:30 - 17:30 Uhr
Mi. 08:30 - 11:30 Uhr
Do. 08:30 - 11:30 Uhr
Fr. 08:30 - 11:30 Uhr und 14:30 - 17:30 Uhr 

Telefon: 07582 91200
Fax: 07582 91201 
E-Mail: kathPfarramt.BadBuchau@drs.de
www.se-federsee.de

Beichtgespräche und Krankenkommunion  
- Bitte um Terminvereinbarung 
  
Mittwoch, 01. November - Allerheiligen 
10.15 Uhr Eucharistiefeier 
Sonntag, 05. November 
10.15 Uhr Eucharistiefeier 
 -gleichzeitig ist Kinderkirche- 
 -Beginn in den vorderen Bänken der Stiftskirche- 
Montag, 06. November 
18.30 Uhr Eucharistische Anbetung 
Donnerstag, 09. November 
18.00 Uhr Gedenkfeier zur Pogromnacht 
 - Beginn in der Stiftskirche - 
Freitag, 10. November 
17.00 Uhr Martinsfeier 
 - anschließend Laternenumzug- 
Sonntag, 12. November 
10.15 Uhr Eucharistiefeier 
 -Ministrantenaufnahme und Ministrantenehrung 
 -mitgestaltet vom Lumpenchor- 
  
Friedensgebet 
Es findet jeweils donnerstags um 18.00 Uhr ein Friedensge-
bet im Eingangsbereich der Stiftskirche. 
  

 

 

 

 

Zur nächsten Kinderkirche am 05.11.2023  
aden wir alle Kinder ab 3 Jahre ein. Beginn 
ist um 10.15 Uhr in der Stiftskirche Bad 
Buchau in den vorderen Bänken. (keine 
Anmeldung notwendig) 
Wir freuen uns auf Euer Kommen. 

St. Peter und Paul Kappel
Telefon: 07582 91200 

Beichtgespräche und Krankenkommunion  
- Bitte um Terminvereinbarung 
  
Mittwoch, 01. November - Allerheiligen 
15.00 Uhr Gottesdienst mit Gräberbesuch 
 - Beginn in der Kirche- 
 - mitgestaltet vom Stiftschor- 
Freitag, 03. November  
18.30 Uhr Requiem zum Allerseelentag für alle Verstorbenen 
Sonntag, 05. November 
09.00 Uhr Eucharistiefeier 
Samstag, 11. November 
18.30 Uhr Vorabendmesse 
Sonntag, 12. November 
 - Gottesdienste in der Seelsorgeeinheit- 
 

Johannes der Täufer in Dürnau
Telefon: 07582 91200 

Beichtgespräche und Krankenkommunion  
  
Donnerstag, 02. November - Allerseelen 
18.30 Uhr Requiem für alle Verstorbenen 
Sonntag, 05. November 
10.15 Uhr Eucharistiefeier 
-anschließend Gräberbesuch- 
Sonntag, 12. November 
09.00 Uhr Eucharistiefeier 
Montag, 13. November 
17.00 Uhr Martinsfeier - mit Laternenumzug 
 

Mariä Himmelfahrt in Kanzach
Telefon: 07582 91200 

Beichtgespräche und Krankenkommunion  
- Bitte um Terminvereinbarung 
  
Mittwoch, 01. November - Allerheiligen 
10.15 Uhr Eucharistiefeier 
 - anschließend Gräberbesuch- 
Sonntag, 05. November 
 - Gottesdienste in der Seelsorgeeinheit- 
Sonntag, 12. November 
10.15 Uhr Eucharistiefeier 
Montag, 13. November 
18.00 Uhr Martinsfeier - mit Laternenumzug 
 
Allgemeine Mitteilungen

Terminkalender 
  
Ökumenischer Seniorennachmittag am 08. November 2023 
Wir laden herzlich zum Ökumenischen Seniorennachmittag 
am Mittwoch, 08. November um 14.30 Uhr ins Evangeli-
sche Gemeindehaus ein. Neben einem Impuls von Pasto-
ralreferentin Claudia Wendt-Lamparter wird Frau Charlotte 
Mayenberger den Film „Jüdisches Leben in Buchau“ zeigen. 
Es ergeht herzliche Einladung. 
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Gedenkfeier zur Pogromnacht am Donnerstag, 09. No-
vember 2023 um 18.00 Uhr 
- Beginn in der Stiftskirche-  
Vor 85 Jahren, am 9. November 1938 brannten in ganz 
Deutschland die Synagogen. Auch Buchau hat in dieser Nacht 
den gewaltsamen Beginn der Auslöschung der jüdischen Ge-
meinde erlebt. Das Zusammenleben von Juden und Christen 
wurden gestört. 
SA Leute aus Ochsenhausen legten Feuer, Fensterscheiben 
wurden zerschlagen und am nächsten Tag 15 Männer verhaf-
tet und nach Dachau deportiert. 
In einem ökumenischen Gedenkgottesdienst in der Stiftskir-
che mit anschließendem Schweigemarsch, vorbei am Platz 
der Synagoge zum Jüdischen Friedhof wollen wir an die Ge-
schehnisse vor 85 Jahren erinnern. 
  
Trauerkreis Bad Buchau  
Zum Offenen Trauerkreis sind trauernde Angehörige eingela-
den, die einen lieben Menschen verloren haben und sich in 
Gemeinschaft austauschen, sowie Begleitung und Stärkung 
auf ihrem Weg durch die Trauer erfahren wollen.
Das nächste Treffen ist am Freitag, 10. November 2023 um 
15.00 Uhr im Bischof-Sproll-Haus, Weiherstr. 43, Bad Buchau.
Es sind alle Menschen herzlich willkommen, unabhängig von 
Konfession und Wohnort. Die Teilnahme ist kostenlos. 
Bei erstmaliger Teilnahme ist eine Anmeldung erwünscht. 
Weitere Termine 2023: jeweils freitags, 08. Dezember 
Begleitet wird der Trauerkreis von Renate Fuchs, Kontaktstelle 
Trauer von Caritas und Dekanat Biberach (Tel. 07351 80 95 
400) und Ulrike Bledt, ehrenamtliche Mitarbeiterin der Seel-
sorgeeinheit Federsee (Tel. 07582/1232) 
  
Männerchorklassiker in der Stiftskirche am 12. Novem-
ber 2023 
Der in der Region bestens bekannte  Lumpenchor - ein  
18 Mann starkes Männerchorensemble mit Organistin Maria 
Kniele und Chorleiter Joe Magino  gestaltet am Sonntag,  
12. November um 10:15 Uhr in der Stiftskirche Bad Buchau 
die Kirchenmusik beim Sonntagsgottesdienst u.a. mit Schu-
berts  „Deutscher Messe“. 
Franz Schubert (1797-1828) bezeichnet seine „Deutsche Mes-
se“ als Zeugnis der wahren und rechten Andacht: 
„ ... Mit dem Glauben tritt der Mensch in die Welt, er kommt 
vor Verstand und Kenntnissen ... denn um etwas zu verstehen, 
muss ich vorher etwas glauben; er ist die höchste Basis, auf 
welche der schwache Verstand seinen ersten Beweispfeiler 
aufpflanzt. Verstand ist nichts als ein analysierter Glaube ...“ 
(Aus Schuberts Notizbuch vom 28. März 1824) 
Das heute wohl populärste geistliche Chorwerk Schuberts ( mit 
„Heilig ist der Herr“) entstand im Übergang von der Klassik 
zur Romantik im Jahr 1827 als Auftragsarbeit des Textdichters 
Johann Philipp Neumann.  
Außerdem kommt das mächtige Chorwerk von Ludwig van 
Beethoven (1770 – 1825) „ Die Ehre Gottes in der Natur“, 
besser bekannt unter dem Titel „Die Himmel rühmen“ zur 
Aufführung. 
Im Schlussgesang erklingt der weltberühmte Choral von Dimitri 
Bortnjanski (1751 – 1825)  und Text von Gerhard Tersteegen 
„Ich bete an die Macht der Liebe“. Diese beiden Chorwerke 
werden zusammen mit dem 1. Trompeter des Musikvereins 
Oggelshausen, Maximilian Hader aufgeführt. 
  
Herzliche Einladung zur Wallfahrt zur Guten Beth 
Nach ein paar Jahren Pause werden wir im November wieder 
eine Wallfahrt zur Guten Beth nach Reute durchführen. 
Am Donnerstag, 23.11. wird um 18.30 Uhr die Messe in der 
Pfarr- und Klosterkirche in Reute stattfinden. Im Anschluss 
kehren die angemeldeten Teilnehmer noch zum Abendessen 
ein. Wir bitten dringend darum, dass niemand unangemeldet 
die für die angemeldeten Gäste reservierten Plätze im Gast-
haus belegt. 

Die Gute Beth war in schwierigen Zeiten für die Kirche eine 
wirkmächtige Beterin, wir schauen auch in unserer nicht leich-
ten Zeit auf Ihr Zeugnis. 
Bitte melden Sie Ihre Teilnahme und einen Platz im Bus bis 
zum Freitag, 17. November 2023  im Pfarrbüro an. Danke! 
  
Johanniter Hospizgruppe Bad Schussenried-Federsee 
„Den letzten Tagen mehr Leben geben“ 
Begleitung von schwerstkranken und sterbenden Menschen 
und deren Angehörige. Wir begleiten Sie zu Hause und im 
Seniorenheim. 
Kontakt: Tel. 07583/19214 oder 0174 4074383,
hospiz.bad-schussenried@johanniter.de 
  
Ökumenischer Freundeskreis Asyl in Bad Buchau 
Der ökumenische Freundeskreis Asyl trifft sich alle zwei bis 
drei Monate in der Alten Kaplanei, Oggelshauserstr. 7, direkt 
in der Verlängerung des Progymnasiums. Er besteht seit 2015 
und hat sich zur Aufgabe gemacht, Geflüchtete und Asylbe-
werber im Federseeraum zu begleiten und Hilfestellungen im 
täglichen Leben anzubieten. Bestehende Hilfen und Angebo-
te werden hier miteinander vernetzt, neue Angebote werden 
gemeinsam geplant. Wir freuen uns über Menschen, die mit-
arbeiten möchten. 
Termine sind auf der Seite integration-bc.de zu erfahren. 
Kontakt: Katholisches Pfarrbüro 07582-91200, 
kathPfarramt.BadBuchau@drs.de 
 
Evangelische Kirchengemeinde

Evangelisches Pfarramt Bad Buchau 
Schulstraße 11, 88422 Bad Buchau 
Das Ev. Pfarramt ist z.Zt. vakant, die Vertre-
tung hat Pfarrerin Margit Bleher aus Bibe-
rach. 
Sie können Frau Bleher telefonisch direkt 
erreichen unter: 

Telefon: 07351 42 92 542 
E-Mail: Dekanatamt.Biberach.Referentin@elkw.de  
Herr W. Zippel (2.Vorsitzender) ist erreichbar unter Tel. 
07582 2605 
  
Das Pfarrbüro ist in der Regel mittwochs von 14.00 - 
16.00 Uhr bei Frau Lutz geöffnet. 
Telefon: 07582 2324 
E-Mail: pfarramt.bad-buchau@elkw.de 
Homepage: https://www.evkirche-badbuchau.de 
Wenn Sie Fragen oder ein  Anliegen haben,  können Sie 
auch außerhalb der Bürozeiten die jeweiligen telefonischen 
Erreichbarkeiten immer aktuell auf unserem Anrufbeantwor-
ter abhören. Wir freuen uns, wenn Sie mit uns Kontakt 
aufnehmen!!  Vielen Dank! 

Gottesdienste 
Sonn- und feiertags laden wir um zum Gottesdienst in die 
Evangelische Kirche, Karlstraße 11, ein. Wir freuen uns über 
alle, die kommen! 
Wir feiern sonntags um 9.15 Uhr Gottesdienst! 
Herzliche Einladung! 

Kindergottesdienst 
Zur Zeit findet kein Kindergottesdienst statt. 
Unsere Kinderkirchmitarbeiter/-innen suche 
aktuell nach einer neuen Form der Kinderkir-
che, um junge Familien besser erreichen zu 

können. Danke an alle, die bisher diese wichtige Arbeit mit 
Kindern unterstützt haben. Es gibt bisher noch keine neuen 
Termine. Bei Interesse oder Anregungen melden Sie sich ger-
ne im Pfarrbüro.
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So 05.11.2023 – 22. S. n.Trinitatis/Reformationsfest
09:15 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Pfarrerin i.R. Hor-

nung)  
Mi 08.11.2023 – Seniorennachmittag im Ev. Gemeindehaus, 
Filmvorführung:
14:30 Uhr „Jüdisches Leben in Buchau“ mit Frau Charlotte 

Mayenberger 
 anschließendes Kaffeetrinken bei gemütlichem 

Beisamensein.
Do 09.11.2023 – ökumenischer Gottesdienst in der Stifts- 
kirche
 (Pfarrer Martin Dörflinger/Pfarrerin Margit Bleher) 
18:00 Uhr zum Gedenken an die Pogromnacht 
 mit anschließendem Schweigemarsch zum jüdi-

schen Friedhof 
So 12.11.2023 – Drittletzter Sonntag im Kirchenjahr
09:15 Uhr Predigtgottesdienst (Pfarrerin Susanne Richter)
So 19.11.2023 – vorletzter Sonntag im Kirchenjahr
09:15 Uhr Predigtgottesdienst (Pfarrerin Margit Bleher)
Mi 22.11.2023 – Buß-und Bettag nur in Bad Schussenried
18:00 Uhr Predigtgottesdienst (Pfarrerin Susanne Richter) 
So 26.11.2023 – Ewigkeitssonntag
09:15 Uhr Predigtgottesdienst (Dekan Matthias Krack/Pfar-

rerin Susanne Richter)  
 Wir gedenken in diesem Gottesdienst der Ver-

storbenen aus unserer Gemeinde im vergangenen 
Kirchenjahr.

 

Veranstaltungen
Geöffnete Kirche
Unsere Kirche bleibt tagsüber zum Gebet unter der Woche 
geöffnet.
Auf unserer Webseite https://www.evkirche-badbuchau.de 
finden Sie weitere Hinweise.
Ökumenisches Friedensgebet
Donnerstags um 18:00 Uhr beten wir vor der Stiftskirche für 
den Frieden in der Ukraine und in der Welt. Herzliche Einladung! 
Wöchentliche Veranstaltungen
(während der Schulzeit im Ev. Gemeindehaus, Karlstraße 24)
mittwochs 09:30 Spielgruppe
donnerstags 20:00 Kirchenchor
freitags 09:30 Spielgruppe
Öffentliche Bücherei 
(im Evang. Gemeindehaus, Karlstraße 24)
Die Bücherrei hat montags bis freitags von 9:30 Uhr bis  
16:30 Uhr geöffnet. 
Außer in den Schulferien. 
  
Besondere Termine/Gottesdienste: 
Seniorennachmittag im Ev. Gemeindehaus s.o. 
ökumenischer Gottesdienst zum Gedenken an die Pogrom-
nacht, s.o.

 

Wir suchen Dich!

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim

Austräger (m/w/d)

Bad Buchau

für das Gebiet 10: Auf der Staig, Karpfenstr., Schlossgasse, See-
gasse, Wellerstr., u.a.

• Ab sofort
• Ab 13 Jahren
• Zeitaufwand ca. 3 Stunden
• Bezahlung nach Laufzeit
• Erscheinungstag ist Mitt woch / 14-tägig 
• Lieferung nach Hause

Interessiert? Jetzt bewerben unter
zustellung@duv-wagner.de | 07154 8222-20

Wir suchen Dich!

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim

Austräger (m/w/d)

Bad Buchau

für das Gebiet 10/1: Goethestr., Hölderlinstr., Mörikestr., Schil-
lerstr., Wielandstr., u.a.

• Ab sofort
• Ab 13 Jahren
• Zeitaufwand ca. 3 Stunden
• Bezahlung nach Laufzeit
• Erscheinungstag ist Mitt woch / 14-tägig 
• Lieferung nach Hause

Interessiert? Jetzt bewerben unter
zustellung@duv-wagner.de | 07154 8222-20

STELLENANGEBOTE

Helfen Sie jetzt 
Familien mit 

unheilbar  
kranken Kindern!

Unser Spendenkonto
Bank für Sozialwirtschaft
IBAN: DE34 1002 0500 0001 1456 00
BIC: BFSWDE33BER
Stichwort: IchHelfe

www.bjoern-schulz-stiftung.de 
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Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG | Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim | 07154 8222-70 | anzeigen@duv-wagner.de

Anzeigenauftrag
Anzeigenauftrag für das Amts- und Mitteilungsblatt

der Gemeinde(n)  Bad Buchau

Format
  2-spaltig (90 mm breit)   ca. _______mm hoch
  4-spaltig (187 mm breit)   (Mindesthöhe 30 mm)

per Mail anzeigen@duv-wagner.de
per Telefon 07154 8222-70
per Fax 07154 8222-15
per Post Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG, 
 Max-Planck-Straße 14, 70806 Kornwestheim

  Rechnung per Lastschrift            Rechnung per Überweisung
Hiermit ermächtige ich Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG, 70806 Kornwestheim, zu 
Lasten des nachstehend angegebenen Kontos mittels Lastschrift den Rechnungsbetrag der 
obigen Anzeige einzuziehen. 

Rechnungsanschrift:

Firma, Name

Straße, Hausnummer

PLZ, Ort

Telefon für Rückfragen

Fax

E-Mail für Rechnungsversand

Ort, Datum, Unterschrift

Einwilligungserklärung: Für den Schutz Ihrer personenbezogenen Daten ha-
ben wir alle technischen und organisatorischen Maßnahmen getroffen, um ein hohes Schutz-
niveau zu schaffen. Wir halten uns dabei strikt an die Datenschutzgesetze und die sonstigen 
datenschutzrelevanten Vorschriften. Ihre Daten werden ausschließlich über sichere Kommu-
nikationswege an die zuständige Stelle übergeben. Zur Bearbeitung Ihres Anliegens werden 
personenbezogene Daten von Ihnen erhoben wie z.B. Name, Anschrift, Kontaktdaten sowie 
die notwendigen Angaben zur Bearbeitung. Die Verwendung oder Weitergabe Ihrer Daten an 
unbeteiligte Dritte wird ausgeschlossen. In dem Fall eines gebührenpflichtigen Vorgangs über-
mitteln wir zur Abwicklung der Bezahlung Ihre bezahlrelevanten Daten an den ePayment-Pro-
vider. Mit Ihrer Unterschrift erklären Sie sich einverstanden.

DE
IBAN

Meine Anzeige soll in der/den 
Kalenderwoche(n) erscheinen:

  einmalig
  14-täglich
  monatlich

Anzeigentext Bitte am PC oder in DRUCKSCHRIFT ausfüllen! 

Zusätzlich sende ich Ihnen 
diese Dokumente:
  Logo
  Grafik/Bild
  Gestaltungsvorgabe
  Alte Anzeige

Alle Informationen zu 
Privatanzeigen finden Sie hier:

www.duv-wagner.de
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Preisbeispiele Bad Buchau

Alle Preise sind zzgl. MwSt.

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG | Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim | 07154 8222-70 | anzeigen@duv-wagner.de

2-spaltig / 70 mm
90 x 70 mm

130,20 €

4-spaltig / 50 mm
187 x 50 mm

186,00 €

2-spaltig / 50 mm
90 x 50 mm

93,00 €

2-spaltig / 40 mm
90 x 40 mm

74,40 €

2-spaltig / 80 mm
90 x 80 mm

148,80 €

2-spaltig / 90 mm
90 x 90 mm

167,40 €
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Streunerhunde brauchen unsere Hilfe!
VIER PFOTEN rettet Tiere in Not und beschützt sie. Weltweit.

Helfen Sie mit! Unterstützen Sie unsere Arbeit mit IHRER Spende.
VIER PFOTEN Spendenkonto (GLS Bank) 
IBAN DE86 4306 0967 1193 1759 00, BIC GENODEM1GLS

www.vier-pfoten.de/spenden
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Wir suchen
Verstärkung!

Im Gemeindeverwaltungsverband Bad Buchau ist zum  
nächstmöglichen Zeitpunkt die folgende Stelle zu besetzen:

Sachbearbeitung 
in der Kämmerei  (m/w/d)

(unbefristet, in Vollzeit) 
bis A 11 / EG 10

Genauere Informationen zum GVV Bad Buchau sowie die aus- 
führliche Stellenausschreibung finden Sie auf unserer  
Homepage unter www.gvvbadbuchau.de/gvv-aktuell/stellen-
ausschreibung.

SIE HABEN INTERESSE?
Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung bis spätestens 
17.11.2023 per E-Mail an bewerbung@gvv-badbuchau.de

Ansprechpartner für Rückfragen:
Herr Matthias Schmid: 07582 808-5
Frau Savita Christ: 07582 808-4

Gemeindeverwaltungsverband Bad Buchau
Marktplatz 2 · 88422 Bad Buchau · www.gvvbadbuchau.de

Wir suchen
Verstärkung!

Im Gemeindeverwaltungsverband Bad Buchau ist zum nächst- 
möglichen Zeitpunkt eine neu geschaffene Stelle zu besetzen:

Sachbearbeitung 
Beitragswesen und Bauverwaltung 

(m/w/d)
(unbefristet, in Teilzeit 50 %) 

bis A 10 / EG 9b

Genauere Informationen zum GVV Bad Buchau sowie die aus- 
führliche Stellenausschreibung finden Sie auf unserer  
Homepage unter www.gvvbadbuchau.de/gvv-aktuell/stellen-
ausschreibung.

SIE HABEN INTERESSE?
Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung bis spätestens 
17.11.2023 per E-Mail an bewerbung@gvv-badbuchau.de

Ansprechpartner für Rückfragen:
Frau Savita Christ: 07582 808-4
Herr Matthias Schmid: 07582 808-5

Gemeindeverwaltungsverband Bad Buchau
Marktplatz 2 · 88422 Bad Buchau · www.gvvbadbuchau.de

STELLENANGEBOTE

GESCHÄFTSANZEIGEN

Die 1. Adresse...

...für Ihre lokale Werbung ist das Mitteilungsblatt.
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Stellv. Bezirksdirektor 
Sebastian Baniak
Beratungsstelle 
Riedlingen  
Telefon 07371 9371-10

 

  

 

 

 
 

 
 

 

 

  

 

 

 
 

 
 

 

 

 

CROSSLAND 
NEUZUGÄNGE

TOP
PREISE

1.2 Elegance, Schaltgetriebe, EZ: 
05.2022, 16.000 Km, 61 kW / 82 PS, 
Benzin, Klimaautomatik, Sitz-/Lenk-
radheizung, Navi in Verb. mit Smart-
phone, Radio Multimedia, USB, 
Bluetooth, Rückfahrkamera, PDC v. 
& h., Alufelgen, LED Scheinwerfer

OPEL CROSSLAND 16.980€

1.2 Elegance, Schaltgetriebe, , EZ: 
03.2022, 11.000 Km, 96 kW / 130 
PS, Benzin, Klimaautomatik, Sitz-/
Lenkradheizung, Navigation über 
Smartphone, RadioMultimedia, 
USB, Bluetooth, PDC hinten, Leicht-
metallfelgen, LED Scheinwerfer

OPEL CROSSLAND 18.900€

1.2 Elegance, Schaltgetriebe, 
EZ: 05.2022, 15.000 Km, 81 kW / 110 
PS, Benzin, Abnehmbare AHK, Klima-
autom., Sitz-/Lenkradheizung, Navi 
über Smartphone, Radio Multimedia, 
USB, Bluetooth, Rückfahrkamera, PDC 
v. & h., Alufelgen, LED Scheinwerfer

OPEL CROSSLAND 18.600€

1.2 Elegance, Schaltgetriebe, EZ: 
03.2022, 4.000 Km, 96 kW / 130 PS, 
Benzin, Navi, Klimaautomatik, Sitz-/
Lenkradheizung, Radio Multimedia, 
USB, Bluetooth, Rückfahrkamera, 
PDC vorne und hinten, Alufelgen, LED 
Scheinwerfer, Nebelscheinwerfer

OPEL CROSSLAND 20.950€

1.2 Innovation, Automatik, EZ: 
04.2019, 59.000 Km, 81 kW / 110 PS, 
Benzin, Abnehmbare AHK, Kamera 
hinten, Sitz-/Lenkradheizung, heiz-
bare Frontscheibe, Klimaautom., PDC 
v. & h., Radio Multimedia, USB, Blue-
tooth, Navi in Verb. mit Smartphone

OPEL CROSSLAND X 15.600€

1.5 Edition, Schaltgetriebe, EZ: 
09.2020, 83.000 Km, 75 kW / 101 
PS, Diesel, Sitz-/Lenkradheizung, 
Radio Multimedia,USB, Bluetooth, 
Navigation in Verbindung mit 
Smartphone, Klimaanlage, PDC vor-
ne und hinten, Leichtmetallfelgen

OPEL CROSSLAND X 14.500€

1.2 Edition, Automatik, EZ: 12.2019, 
8.000 Km, 96 kW / 130 PS, Benzin, 
Radio Multimedia, USB, Bluetooth, 
Navigation in Verbindung mit 
Smartphone, Klimaanlage, PDC vor-
ne und hinten, Leichtmetallfelgen

OPEL CROSSLAND X 16.900€

Ludwig-Gaab-Str. 4
88427 Bad Schussenried
07583 / 2422
info@auto-gebhart.dewww.auto-gebhart.de

bit.ly/AHGGSV

1.2 Automatik, EZ: 03.2022, 12.947 
Km, 96 kW / 130 PS, Benzin, Klima-
automatik, LED, Sitz-/Lenkradhei-
zung, Navigation in Verbindung mit 
Smartphone, Rückfahrkamera, PDC 
vorne und hinten, Leichtmetallfel-
gen, abnehmbare AHK

OPEL CROSSLAND 22.950€

VERANSTALTUNGEN

IMMOBILIENMARKT

KFZ-MARKT
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QUEREINSTEIGER
Do., 16.11.2023, 17 Uhr
Lernen Sie uns und unsere Produktion kennen.

Sie können sich vorstellen als Quereinsteiger im Produktionsbereich zu arbeiten? Nutzen 

Sie die Chance und besuchen unsere KNOLL-Live-Veranstaltung für Quereinsteiger. Bei 

einem Betriebsrundgang zeigen wir Ihnen unsere unterschiedlichen Produktionsberei-

che sowie deren Verantwortliche und Tätigkeiten. Anschließend besteht die Möglichkeit 

für einen offenen Austausch und eine Kurzbewerbung.

Wir freuen uns 
auf Ihr Kommen.

Oder per Telefon: 
+49 172 9951723 
oder
www.knoll-mb.de/
karriere 

<<< Direkt 
anmelden

  

   
   
   

GESCHÄFTSANZEIGEN

GESUNDHEITIMMOBILIEN ANKAUF


